
Jahrgang 40                       17. Dezember 2011               Nummer 22

wünscht Ihnen Familie Wilhelm Haussmann

HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5,  Tel. 061 96 - 94 27 77
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Räumungs
verkauf

Wir schließen - alles muß raus!

Hier gibt’s die wertvollen 

Weihnachtsschnäppchen!

outlet
Industriestraße 1
(gegenüber ALDI)
61449 Steinbach

Öffnungszeiten: 
Di.- Fr.: 10 - 19 Uhr
Sa.: 09 - 18 Uhr

Hochwertige Damenmode (Größe 36 – 52)
jetzt um 50 – 80%* reduziert!

*gegenüber dem uvb. Einzelhandelspreis

wünscht allen
Steinbacher Bürgern

ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr.

Der Gewerbeverein Steinbach

Foto: Carina Schmidt
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• Elektroinstallationen aller Art

• Antennen- und SAT-Anlagen

• Telefon- und Netzwerkverkabelung 

• Photovoltaik - Anlagen

• Rolladen- und Garagentorantriebe

• Hausgeräteservice - E-Check

• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

Kanal- • Reinigung • Untersuchung • Ortung •

Reparaturen  • Saugarbeiten • Grubenentleerung

Abscheiderreinigung Containerdienst •

Abrollcontroller • Absetzmulden • Kranarbeiten

24 h Notdienst

Heizung Öl / Gas
Sanitär -
Badrenovierung
Verkauf 
auch ohne Montage

Innenausbau · Türen & Fenster

Reparaturen alles vom Fachmann

Montage - Schreinerei

Stefan Bergmann
Tischlermeister

Gartenstraße 15 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 6171 / 98 38 44 · Fax: 0 6171 / 98 38 43 

Mobil: 0177 / 34 44 942 
E-mail: msb-steinbach@ t-online.de

WWWWiiiirrrr     wwwwüüüünnnnsssscccchhhheeeennnn    aaaallll llll eeeennnn    uuuunnnnsssseeeerrrreeeennnn    KKKKuuuunnnnddddeeeennnn

ffffrrrroooohhhheeee     FFFFeeeessss tttt ttttaaaaggggeeee

uuuunnnndddd    eeee iiiinnnn    ggggeeeessssuuuunnnnddddeeeessss     nnnneeeeuuuueeeessss     JJJJaaaahhhhrrrr ....

IIIINNNNTTTTEEEERRRREEEESSSSSSSSEEEENNNNGGGGEEEEMMMMEEEEIIIINNNNSSSSCCCCHHHHAAAAFFFFTTTT

„„„„SSSSTTTTEEEEIIIINNNNBBBBAAAACCCCHHHHEEEERRRR    HHHHAAAANNNNDDDDWWWWEEEERRRRKKKKEEEERRRR””””

Restaurant  Bürgerhaus

Anlässlich der Weihnachtszeit
möchten wir uns bei unseren

langjährigen Freunden, Bekannten, 
Mitarbeitern und vor allem

bei unseren lieben Stammgästen bedanken. 

Danke für das Vertrauen und die Treue
in all’ den vergangenen Jahren.

Ein großes Dankeschön gilt vor allem
den Vereinen, den Clubs sowie den Parteien.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest,
Gesundheit und Erfolg für das Jahr 2012. 

Auch im Jahr 2012 sind wir
in der alten Besetzung für Sie da.

Im Namen des gesamten 
BÜRGERHAUS-TEAMS

Marion & Manfred Schüler

Wir sind auch 
im Neuen Jahr 

weiter für Euch da!

★★★★★★★★★★★★★

Feuer im Backhaus

30. Steinbacher Weihnachtsmarkt

Wie schon im letzten Jahr wurde das Feuer im Backofen des Back-
hauses zum Weihnachtsmarkt wieder angezündet. Rolf Geyer,
Wolfgang Möhle, Uwe Eilers und Heinrich Schlomann haben ca.
100 Brote im Ofen gebacken. Die Brote wurden mit gespendetem
Mehl der Fa. Flach in Handarbeit geknetet, geformt und dann in
den Backofen geschoben. Der Duft der Backstube durchströmte das
ganze Backhaus und die fertigen Brote waren in Windeseile ver-
griffen. 10 Frauen und ein Mann hatten in der Zwischenzeit zu
Haus Hefekuchen zubereitet, der dann ebenfalls im Backofen des
Backhauses ausgebacken wurde.
Im 1. Stock des Hauses im Hochzeitszimmer (Trausaal) wurde von
Heidrun Möhle anlässlich des Weihnachtsmarktes zum ersten Mal
das Café „Trau dich“ eingerichtet, in dem viele gute Gespräche
stattfanden und jeder sich von dem Stress der Woche bei Kaffee
und frischem Kuchen erholen konnte. Die Weihnachtsgestecke stif-
tete Doris Jäger und in der Kaffeeküche wirkte Ingrid Peters mit
vielen Helferinnen.
Als weiteres Highlight waren vier große Hochzeitsbilder von Stein-
bacher Familien aus den 20er Jahren im Backhaus zu bewundern,
die, aus Spenden finanziert, viel Anklang bei den Bürgerinnen und
Bürgern fanden. Sie werden der Stadt als Geschenk übergeben und
sind jeden Samstagmorgen von 10-12 Uhr während der Öffnungs-
zeiten des Heimatmuseums zu sehen. Fragen Sie nach der kleinen
Broschüre im Museum. So ein Projekt ist nur möglich, wenn viele
Hände helfen. 
Über 30 Personen aus allen Gruppen der Steinbacher Bevölkerung
haben bei der Aktion mitgewirkt. Es war wirklich ein Projekt von
Bürgern für Bürger. 
Herzlichen Dank allen, die dabei waren. Der Erlös von 720,-- Euro
geht an die Steinbacher Stiftung „Bürger helfen Bürgern“.

Heidrun Möhle, Rolf Geyer

„Endspurt” für den Schulneubau

Freundeskreis Geschwister-Scholl-Schule

Im November 2011 durften Elternvertreter bereits einen Blick in
den Neubau werfen. Es wird eine tolle Schule und wir freuen uns
mit den Kindern und Lehrern auf den baldigen Umzug. In Zeiten
knapper Kassen hat der geplante Computer-Raum noch Ausstat-
tungsbedarf. 
Aus bisherigen Spenden an den Freundeskreis sowie einer Spende
von 1.000,- € durch die Fraport AG können im neuen Computer-
Raum der Geschwister-Scholl-Schule schon 8 von insgesamt 20 der
benötigten PC angeschafft werden. 
An dieser Stelle sei Herrn Tascan, Elternbeirat der 1c , herzlich ge-
dankt, der den Vorstand auf die Möglichkeit aufmerksam machte,
bei der Fraport AG Spenden zu erhalten. 
Wir hoffen, das noch fehlende Geld für die weiteren 12 PC mit
Spenden noch vor dem Umzug sammeln zu können. Die Anschaf-
fung der einheitlichen Geräte erfolgt über das IT-Management des
Hochtaunuskreises. 
Sie können Ihre Spende auf das Konto 150 035 53 BLZ 512 500 00
bei der Taunussparkasse mit dem Betreff „Computer“ überweisen.
Der Überweisungsbeleg dient gleichzeitig als Spendenbeleg (bis zu
einer Höhe von 100,-- €.)
Wir bedanken uns schon heute herzlich für Ihre Unterstützung und
freuen uns schon auf das neue tolle Schulgebäude. Mit freundli-
chen Grüßen für den Vorstand                               Barbara Remke

Erfolgreicher Weihnachtsmarkt der Diakonie

Förderer der Ökum. Diakoniestation Steinbach

Erfolgreicher Weihnachtsmarkt für die Förderer der Ökume-
nischen Diakoniestation in Steinbach e.V.
Die Freunde und Förderer der Ökumenischen Diakoniestation in
Steinbach danken im Namen der Ökumenischen Krankenstation
Kronberg/Steinbach und deren Patienten allen Helfern, Spendern
und Käufern für ihre bemerkenswerte Hilfe, die auch in diesem
Jahr zum Gelingen eines erfolgreichen Weihnachtsmarktes beitru-
gen. Der Verkauf von Strickwaren und Marmeladen usw. erbrachte
die erfreuliche Einnahme von 658.00 Euro, die trotz des regneri-
schen Wetters am ersten Dezemberwochenende auf der
Habenseite standen. Viele kleine und größere Beiträge, die das
gute Verkaufsergebnis ermöglichten, tragen dazu bei, dass die dia-
konischen Pflegedienste in Steinbach auch weiterhin über die
Grundversorgung hinaus wirken können. Die mitunter unzurei-
chenden Erstattungssätze der Pflege- und Krankenkassen lassen
aus Kosten- und Tarifgründen eine oftmals vermisste liebevolle,
menschliche Zuwendung und einfühlsame Gespräche bei der Pa-
tientenbetreuung nicht zu. 
So können die vom Förderverein der Diakoniestation
Kronberg/Steinbach geworbenen finanziellen Mittel dazu beitra-
gen, dass Pflege auch weiterhin menschlich bleibt.

Rudolf Nägele, Vorsitzender
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung
Verputz · Fliesen
Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Bahnstraße 16

61449 Steinbach / Ts.

Tel.+Fax: 06171-73975

Kleinreparaturen - Gartenarbeiten

Wir wünschen
unseren Kunden
ein besinnliches
Weihnachtsfest
und einen 
guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär

GmbH

Wir danken allen unseren Kunden
für das in uns gesetzte Vertrauen 

und wünschen frohe Weihnachtsfeiertage,
viel Glück und Gesundheit für 2012.

S T E P H A N  B R A N D T
H E I Z U N G + S A N I T Ä R
61449 Steinbach · Bahnstr. 29 · Tel. 06171-76800

Frohe
Weihnachten
und ein . . .

gesundes neues Jahr 2222000011112222
wwwwüüüünnnnssss cccchhhh tttt IIIIhhhhnnnneeeennnn

AWO Einstimmung in den Advent

AWO Steinbach

Frischer Kaffeeduft durchzog den Bürgerhaussaal und leckerer,
selbstgemachter Kuchen lockte über 120 Gäste zur ersten großen
Adventfeier des Jahres 2011. Die AWO hatte zum traditionellen
Adventnachmittag geladen. Im festlich eingedeckten Saal ließen sich
die Gäste mit einem vollen Programm verwöhnen. Die Naturfreunde
Rödelheim spielten mit ihrem Madolinenorchester zur Einstimmung
die ersten Weihnachtslieder, derweil die Gäste Kaffee und Kuchen,
beides wurde wie immer kostenlos ausgegeben, das Kuchenbuffet
aufsuchten. Es tanzten die Damen des DRK- Seniorentanzkreises um
Frau Püschel und Frau Annussek und bewiesen, dass man auch im
Alter nicht einrosten muss. Frisch und heiter tanzten sich die Kleinen
der Tanzgarde 08 in die Herzen aller Gäste. Sie begeisterten mit
einem Musical aus den Sixties, einem Sommertraum. Die AWO
Steinbach durfte sich auch in diesem Jahr wieder bei vielen Jubilaren
bedanken: Frau Ursula Bohne (60 Jahre), Herr Manfred Flach (55
Jahre), Frau Marion Limbach für 40 Jahre. Frau Limbach hält auch in
Friedrichsdorf der AWO in Steinbach die Treue. Für 25 Jahre
Unterstützung und Mitgliedschaft geehrt wurde Herr Rolf Weber
und für 10 Jahre Frau Herta Schäfer, Frau Sigrid Hunger, Frau Monika
Bischoff und Herr Harald Wehner. Allen Jubilaren hier nochmals ein
herzliches Dankeschön für die jahrzehntelange Unterstützung.  Es
sangen und spielten die Damen und Herren der Seniorengesang-
gruppe um Frau Dörhöfer. Die Damen der TUS (Abt Sportgymnastik)
tanzten ein Medley in bunten Kostümen bei beschwingter Musik,
Thema dieses Jahr war das Wetter. So klang der Adventnachmittag
aus bei guter Laune, ein bisschen Adventstimmung und vielen guten
Gesprächen. Die AWO möchte sich auf diesem Wege nochmals für
die leckeren Kuchenspenden und die vielen helfenden Hände und
die tatkräftige Unterstützung bedanken.                         Ingrid Peters

Volles Haus bei Weihnachtsfeier der Tanz-Kids

TSV Blau-Gold Steinbach

Über ein volles Haus im Wortsinn konnte sich der Tanzsportverein
am 27. November freuen und weit mehr als einhundert Teilnehmer
und Zuschauer im Bürgerhaus begrüßen. Anlass war die Weih-
nachtsfeier für Kids und Jugendliche, die der TSV seit sechs Jahren
regelmäßig am 1. Advent ausrichtet und mit einer Abnahmeprü-
fung für das DTSA (Deutsches Tanzsportabzeichen) kombiniert.
Diesmal waren insgesamt 32 Kids und Jugendliche am Start, um in
unterschiedlichen Gruppierungen ihr Können zu zeigen und sich
um Bronze-, Silber- und Goldmedaillen zu bewerben, einige Gold-
Anwärter auch für mehrmalige Wiederholungen. Auch wenn die
Gäste mit den Bezeichnungen der einzelnen Tänze, wie Lucky,
Jump oder Flash-Mob nicht viel anfangen konnten, so gingen die
aus den aktuellen Charts ausgewählten Musikstücke doch sehr ins
Ohr und regten zu kräftigem Mitklatschen an. Die Gruppen waren
vom Trainer Kai Dombrowski in gewohnt professioneller Manier
auf das grosse Event vorbereitet worden, und folglich konnten sich
alle über ihre bestandene Prüfung freuen. Ein Highlight gegen Ende
der Veranstaltung stellte das gemeinsame Tanzen von Kindern und
Eltern dar, zu dem Kai nahezu den gesamten Saal auf das Parkett
„gelockt“ hatte, wie das Foto beweist. Ein Hinweis zum Schluss: Für
die Partytanz- und HipHop-Gruppen nimmt der Verein noch Mit-
glieder auf. Für das Frühjahr 2012 ist ausserdem ein Workshop für
Jugendliche geplant, in dem die gängigen Standard- und Latein-
tänze gezeigt werden. Weiter Informationen geben gerne Rita
Ruhland (Sport- und Jugendwartin), Tel. 069-311221, oder Heinz
Annussek (1. Vorsitzender), Tel. 06171-76235.       Werner Ruhland

Nächster Frauenstammtisch am 10. Januar 2012

Frauenstammtisch

Der nächste Frauenstammtisch findet am 10. Jan. 2012 um 19 Uhr in
der Gaststätte „Zum Schwanen“ Eschborner Str. 2 statt. Helga Kaddatz

Weihnachtsmarken 2011

Briefmarken-Sammler-Verein Steinbach

Bei den diesjährigen Weihnachtsmarken handelt es sich um Fenster-
ausschnitte der Pfarrkirchen St. Martin in Nettersheim (Eifel) und St.
Nikolaus in Rheurdt (Niederrhein). Sie zeigen zwei Heilige, die maß-
gebliche Vorläufer der weihnachtlichen Tradition des Teilens und
Schenkens sind: St. Martin und St. Nikolaus. Sieht man von Maria ab,
sind keine Heiligen so populär wie diese beiden Männer, die nicht
als Märtyrer sondern als Wohltäter in die Geschichte eingegangen
sind. St. Martin, der mantelteilende Offizier, dessen Namenstag am
11. November gefeiert wird und St. Nikolaus, der Kinderfreund und
Gabenbringer am 06. Dezember. Doch haben die beiden Heiligen
nicht direkt etwas mit der Weihnachtsgeschichte zu tun; vielmehr
stehen sie für die zentralen christlichen Werte Mitleid und
Nächstenliebe. Martinus, Sohn eines römischen Offiziers, war
gesetzlich zum Militärdienst verpflichtet. Der Überlieferung zufolge
stieß er bei einem Ausritt auf einen Bettler. Diesem reichte er eine
Hälfte seines aus zwei Teilen bestehenden Überwurfs, die übliche
Kleidung der Kavalleristen. Die Legende machte daraus die
Mantelteilung. In der Nacht nach dem Ausritt träumte er, im Bettler
sei ihm Christus erschienen. Aus dem Militärdienst entlassen, wid-
mete sich Martinus der Mission und wurde 371 von der Bevölkerung
zum Bischof von Tours gewählt. Die Legende von der Mantelteilung
zählt zu den stärksten Symbolen der Nächstenliebe im christlichen
Schrifttum. Eine andere Form der Nächstenliebe soll der Bischof von
Myra, Nikolaus, praktiziert haben. Er verteilte das geerbte Vermö-
gen unter den Armen. Über Jahrhunderte hinweg galt sein Namens-
tag als Tag der weihnachtlichen Bescherung. Erst mit der lutheri-
schen Reformation setzte sich, auch in nichtreformierten, Kirchen
der Heilige Abend durch. Hartmut Gmelin

Adventsfeier von ER + SIE

ER + SIE Steinbach

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt, das ist die Zeit, die jeder kennt!
Jetzt heißst’s Termine abzustimmen und manche Hürde zu erklimmen.
Es gilt Prioritäten setzen und nicht zu jeder Feier hetzen.
Natürlich geht man zu der hin, ist man in dem Verein auch drin.
Deswegen hegen „Er + Sie“ für ihren volle Sympathie.
Der Vorstand lud, man kann es ahnen, uns ein, wie üblich, in den „Schwanen“.
Nicht nur „Aktive“ nah und fern, auch „Geisterturner“ kamen gern.
Und diese, so wie jedes Mal, immer in der Überzahl!
Irgendjemand fragte prompt: „Ob der Nikolaus auch kommt“?
Man sah sich an und raunt beflissen: „Wir würden ihn ganz arg vermissen!
Denn ohne ihn, da wäre grad, die Weihnachtsfeier öd und fad“!
Die Antwort, weil sie so begehrlich, gab unser Vorstand Lothar Ehrlich.
Die Feier möcht’ er uns versüßen, der Nikolaus lässt alle grüßen.
Er hielte sich den Abend frei und käme gern bei uns vorbei.
So kam im weiteren Verlauf bei allen große Freude auf.
Und Lothar hatte das Begehren, vier Damen vorher noch zu ehren.
Gerlinde W. für einen „Runden,“ auch Inge R. wurd’ „abgefunden“,
sie schied nun aus dem Vorstand aus. Mit einem Bembel gab’s Applaus.
Es brauchten sich auch nicht zu zieren, die Damen, die uns stets trainieren.
Beide erhielten ein Geschenk, das hängt an ihrem Handgelenk.
Als Höhepunkt in diesem Haus, kam endlich unser Nikolaus!
Wie oftmals prüfte er beflissen mit vielen Fragen unser Wissen.
Zwar hatte er sich ausgedacht, dass er dabei auch Kasse macht.
Am liebsten hätte er geflennt, denn er erhielt nur ein paar Cent.
Deswegen rief er auf zum Spenden, sonst würd’ der Abend sparsam enden.
Unsere Kasse bliebe leer, das heißt auf deutsch, es läuft nichts mehr!
Dazu war’n alle gern bereit, nun wüscht er „FROHE WEIHNACHTSZEIT“!!!

W&W Wüstenrot sponsort Trainingsanzüge für unserer G-Jugend

FSV Germania 08 Steinbach

Fußball FSV G-Junioren: Pünktlich zum Start in die Hallensaison gab
es eine tolle Überraschung für unseren jüngsten Fußballnachwuchs
vom FSV Steinbach: Die regionale Verkaufsleitung der W&W Wü-
stenrot – der Vorsorgespezialist sponsorte schicke neue Trainings-
anzüge in den Steinbacher Farben Blau und Gelb. Stolz präsentie-
ren die Jungs die Neuerwerbungen zusammen mit dem regionalen
Verkaufsleiter Steffen Latussek, der dies alles ermöglicht hat und
dem ein herzliches Dankeschön gebührt! Davon beflügelt gelang
zum Abschluss der vorweihnachtlichen Hallenrunde sogar der zwei-
te Sieg, die Freude war grenzenlos! Da unsere G-Jugend - wie übri-
gens andere Steinbacher Jugendmannschaften auch - einen
äußerst erfreulichen Zulauf genießt, wird eine weitere G-Jugend-
mannschaft zum Spielbetrieb angemeldet, damit alle Kinder aus-
reichend Spielpraxis genießen können. Wer sich das also mal anse-
hen möchte und bei uns mittrainieren möchte: Auch nach den
Weihnachtsferien (ab 13.01.) trainieren wir freitags, 15 – 16 Uhr in
der Altkönighalle oben am Sportplatz. Eine kurze vorherige Anmel-
dung bei unserem Trainer Mirco Wichter, Tel. 06171-5031217 wäre
prima.                                                                       Jörn Sommer
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1 So

2 Mo 6

3 Di 1b

4 Mi 6b

5 Do
6 Fr 1 1a 2

7 Sa 1

8 So

9 Mo
10 Di 1b

11 Mi
12 Do
13 Fr 1a

14 Sa
15 So

16 Mo 6

17 Di 1b

18 Mi 4

19 Do
20 Fr 1 1a

21 Sa 1

22 So

23 Mo
24 Di 1b

25 Mi
26 Do
27 Fr 1a

28 Sa
29 So

30 Mo 6

31 Di 1b

KW 2

Januar

KW 5

Neujahr (KW 1)

KW 3

KW 4

1  = 

1a  = 

1b  = 

2  = 

3  = 

4  = 

5  = 

6  = 

Erläuterungen zu den Sammelterminen

Die Ziffern 1 bis 6 sowie S1 bis S12 in den beiden Teilen der Jahresübersicht bezeichnen die 
dem jeweiligen Tag zugeordnete Abfallart und bedeuten:

Hausmüll, nur 14-tägige Abfuhr freitags (in den Wochen mit gesetzl. Feiertagen bitte 1* beachten).

wöchentl. Leerung der 1,1 m³-Hausmüllbehälter (in den Wochen mit gesetzl. Feiertagen bitte 1a* beachten).

Abfallannahme am Containerplatz. Die Öffnungszeiten sind dienstags von 16 bis 18 Uhr und samstags von 9 bis 12 Uhr. 
Angenommen werden Garten- und Grünabfälle, Bauschutt, Metallschrott, Altreifen und Flaschenkorken.                                         
Abweichungen Siehe unter *d.                                                                                                                                                              

Achtung! Vom 1. Dezember bis 28. Februar ist der Containerplatz geschlossen.

2. wöchentliche Leerung der 1,1 m³-Hausmüllbehälter (immer dienstags, Änderungen siehe unter *b).

monatl. Einsammlung von Papier, Pappe, Kartonage (immer am 1. Freitag im Monat, Änderungen siehe unter *a).

Garten- und Grünabfälle (Straßenabfuhr)

Einsammlung der Weihnachtsbäume (einmalige Straßenabfuhr, wird nicht wiederholt).

Wertstoffeinsammlung "Gelber Sack/Gelbe Tonne".                                                                                                                       

14-tägige Abfuhr immer montags                                                                                                                                                      

Weihnachtsbaum-Abholung
Mit twoch 18 .  Januar  2012

Es wird nur einmal im gesam-
ten  Stadtgebiet  Steinbachs
abgefahren. Ab 7.00 Uhr.

Erscheinungs-Termine + Redaktionsschluß
STEINBACHER-INFORMATION

FÜR DAS JAHR 2012

JANUAR
Erscheinung: 14.01.2012       Redaktionsschluß: 05.01.2012
Erscheinung: 28.01.2012       Redaktionsschluß: 19.01.2012
FEBRUAR
Erscheinung: 11.02.2012     Redaktionsschluß: 02.02.2012
Erscheinung:  25.02.2012       Redaktionsschluß: 16.02.2012
MÄRZ
Erscheinung: 10.03.2012     Redaktionsschluß: 01.03.2012
Erscheinung: 24.03.2012      Redaktionsschluß: 15.03.2012
APRIL
Erscheinung: 07.04.2012     Redaktionsschluß: 29.03.2012
Erscheinung: 28.04.2012       Redaktionsschluß: 19.04.2012
MAI
Erscheinung: 12.05.2012       Redaktionsschluß: 03.05.2012
Erscheinung: 26.05.2012      Redaktionsschluß: 18.05.2012
JUNI
Erscheinung: 09.06.2012     Redaktionsschluß: 31.05.2012
Erscheinung: 23.06.2012       Redaktionsschluß: 14.06.2012
JULI
Erscheinung: 07.07.2012       Redaktionsschluß: 28.07.2012
S O M M E R P A U S E  ( F E R I E N )
AUGUST
Erscheinung: 18.08.2012       Redaktionsschluß: 09.08.2012
SEPTEMBER
Erscheinung: 01.09.2012       Redaktionsschluß: 23.08.2012
Erscheinung: 15.09.2012     Redaktionsschluß: 06.09.2012
Erscheinung:  29.09.2012       Redaktionsschluß: 20.09.2012
OKTOBER
Erscheinung: 13.10.2012     Redaktionsschluß: 04.10.2012
Erscheinung: 27.10.2012       Redaktionsschluß: 18.10.2012
NOVEMBER
Erscheinung: 10.11.2012   Redaktionsschluß: 01.11.2012
Erscheinung:  24.11.2012       Redaktionsschluß: 15.11.2012
DEZEMBER
Erscheinung: 08.12.2012       Redaktionsschluß: 29.11.2012
Erscheinung: 22.12.2012       Redaktionsschluß: 13.12.2012

FSV Jugendabteilung wächst und sucht zusätzliche Trainer

FSV Germania 08 Steinbach - Jugendabteilung

Inzwischen ist die Herbst-Feldrunde auch bei den älteren Jahrgängen zu
Ende gegangen. Die Jüngsten sind ohnehin schon unmittelbar nach den
Herbstferien in ihre Hallenrunden gestartet. Zeit, um ein sehr erfreuliches
Zwischenfazit zu ziehen. Im Juni hatten wir angesichts unserer
Mitgliederzahlen 9 Mannschaften zum Spielbetrieb angemeldet. Hinzu
kommt noch gemeinsame Mannschaft unserer U14 Mädchen mit dem FFV
Oberursel. Doch vor allem bei unseren jüngsten Jahrgängen (2004 und
jünger) nahm der Andrang nach den Sommerferien derartige Ausmaße
an, dass wir hier inzwischen ein weiteres Team anmelden konnten.
Die G-Junioren (Jahrgang 2005 und jünger) machten größtenteils ihre
ersten Erfahrungen als Fußballer. Da fällt es naturgemäß am Anfang
etwas schwer, sich gegen bereits erfahrene Gegner zu behaupten. Aber
die Mannschaft konnte sich von Woche zu Woche steigern und die Arbeit
der Trainer beginnt, Früchte zu tragen. Hier wird ab Januar eine zweite
Mannschaft Spiele bestreiten, da inzwischen viel zu viele Spieler für nur
eine Mannschaft trainieren. Auch bei unseren F3-Junioren (2004) kommen
immer wieder neue Spieler hinzu, so dass wir hier dringend neue Trainer
suchen, um auch hier eine weitere Mannschaft melden zu können. Bei der
F1/F2 (2003) war bereits zu Jahresbeginn abzusehen, dass wir eine zwei-
te Mannschaft zum Spielbetrieb anmelden müssen. Auch hier sind seit
einem Jahr mindestens 20 Kinder im Training und haben inzwischen alle
die Möglichkeit, am Wochenende auch beim Spiel ihre Fähigkeiten zu
zeigen. Die E2-Junioren (2002) hatten vor einem Jahr mitunter
Probleme, eine spielfähige Mannschaft zusammen zu stellen. Doch auch
hier konnten wir seit Jahresbeginn einen steten Zulauf verzeichnen und
mittlerweile kann Trainer Yannick Menkhoff auf einen festen Stamm von
mindestens 15 Spielern bauen. Unsere E1 (2001) ist dagegen noch ein
wenig knapp an Spielern. 11-12 Jungs reichen derzeit zwar, um auf dem
7er-Feld eine Mannschaft zu stellen. Nach den Sommerferien und dem
Wechsel zu den D-Junioren müssen jedoch 9 Spieler aufgestellt werden,
so dass wir hier durchaus noch Zuwachs vertragen können. 
Die D2 (überwiegend Jahrgang 1999, gemischt mit einigen „2000ern“) ist
zahlenmäßig auch noch ein wenig dünn besetzt und könnte für das kom-
mende Spieljahr noch die eine oder andere personelle Verstärkung
gebrauchen. Unsere D1-Junioren (Jahrgang 2000) konnten sich bereits
als jüngerer Jahrgang für die höchste Spielklasse im Hochtaunuskreis
(Kreisliga) qualifizieren und schlagen sich dort gegen in der Regel ein Jahr
ältere Mannschaften bravourös. Die C2-Junioren (1998) sind unsere
derzeit älteste Mannschaft. Im vergangenen Jahr konnten sie sowohl in
der Halle als auch im Feld Kreismeister werden. In der nächst höheren
Klasse müssen sie nun hin und wieder die körperliche Überlegenheit ihrer
Gegner anerkennen. Aber in der nächsten Saison werden sie sicherlich
wieder ganz vorne mit dabei sein. Sie haben auch Interesse, Ihr Kind beim
FSV Fußball spielen zu lassen? Wenden Sie sich an die Trainer oder infor-
mieren sie sich auf unserer Homepage www.fsv-steinbach.de über die
jeweiligen Trainingszeiten. Wir bieten Ihren Kindern gerne an, bis zu vier
Wochen zur Probe mit zu trainieren. Besondere Fähigkeiten oder
Voraussetzungen sind nicht erforderlich. Spaß am Fußballspielen reicht
völlig aus. Wie erwähnt, suchen wir aufgrund des anhaltenden Andrangs
neuer Kinder auch immer wieder neue Trainer und Betreuer, die Freude
an der Arbeit mit unseren Kindern und am Fußball mitbringen. Wenn sie
sich angesprochen fühlen, setzen Sie sich bitte mit dem FSV-
Jugendleiter Jörg Menkhoff Tel. 981886 oder Mobil 0178-1989018
in Verbindung. Die Kinder werden es Ihnen danken!

Interreligiöser Dialog im Steinbacher Bürgerhaus

Interreligiöser Dialog in Steinbach

Ahmadiyya Muslim Jamaat Steinbach „Ich bin ein Schatz und habe die
Menschen erschaffen, damit sie mich entdecken“. Zum 5. Mal lud die
Ahmadiyya Muslim Jamaat Gäste am Donnerstag, den 01.12.2011 zum
Interreligiösen Dialog im Bürgerhaus Steinbach ein. Als Ehrengast durfte
der Vorsitzende der A.M.J. Steinbach, Herr Kashif Mahmood Janjua, der
seine Gemeinde seit nun mehr als
einem Jahr leitet, den Bürgermei-
ster Dr. Stefan Naas, begrüßen, der
auch zur Eröffnung einige Worte
sagte. Es referierten der evang.
Pfarrer der St. Georgsgemeinde,
Herbert Lüdtke, der kath. Pasto-
ralreferent Christof Reusch und
Tariq Karim Arif, der Referent der
A.M.J. zum Thema: „Die Heiligen
Schriften Gottes- Bibel u. Quran“.
Jeder Referent legte zunächst seine
Sichtweise, bzw. die Sichtweise sei-
ner Religion bezüglich ihres Heili-
gen Buches dar und anschließend
wurde dem Publikum die Möglich-
keit gegeben Fragen zu stellen.

Unter anderem wurden Fragen zur Kopfbedeckung im Islam, Theodizee,
Polygamie und Dreifaltigkeit Gottes gestellt, die in einer offenen Runde
diskutiert wurden. Parallel dazu wurden pakistanische Snacks, Kaffee und
Kuchen serviert. Die Veranstaltung endete damit, dass den Gästen zuerst
die Möglichkeit gegeben wurde zusammen mit Herrn Reusch und Herrn
Lüdtke ein „Vaterunser“ anzustimmen und dann in einem stillen Gebet,
geleitet durch Herrn Arif in sich zu gehen.                              Naila Janjua

4. Ordensfest der Tanzgarde 08 am 26. Nov.

Tanzgarde 2008 Steinbach

Mit einem vollen Saal und einem tollen Publikum starteten wir in
unsere Kampagne 2011/2012.
29 Kinder in 3 Gruppen zeigten , was sie 1 Jahr lang sich hart erarbeitet
haben. Jede Gruppe zeigte einen Marsch und einen Showtanz. Bei den
Baby und Little Tigers steht der diesjährige Showtanz ganz im Zeichen des
Sommers. „High School Musical“ ist das Thema des super gelungenen
Tanzes. Man merkte den Kindern den Spaß am Tanzen richtig an und
steckte auch das Publikum mit ihre guten Laune an. Es hielt keinen mehr
auf den Stühlen, alle bewegten sich und klatschten zu den heißen
Rhythmen. Unsere Tigers nahmen das Publikum mit in die Welt der
Vampire. Zu den mystischen Klängen aus dem berühmten Musical „ Tanz
der Vampire“ zeigten sie einen grandiosen Showtanz, der alle begeistert
hat. Die originalgetreuen Kostüme und die tolle Dekoration unterstützte
das ganze sehr wirkungsvoll. Der Saal bebte und forderte lauthals eine
Zugabe. Am Ende des Tanzes zeigten die Garden wieder einmal unter
welchem Motto der Verein steht „Gemeinsam sind wir stark“, denn auch
dieses mal wurden sie von den Little Tigers beim großen Finale unter-
stützt. Außerdem freuten wir uns riesig. so viele befreundete Vereine
begrüßen zu können, die uns auch mit verschiedenen Programmpunkten
unterstützt haben. Die Staabacher Pitschetreter mit einem Tanz der Dark
Angels, der Musikzug Blau- Gold Schwanheim, der TMCR mit seinem
Musikzug, der SV Hohenstein und die Hohensteiner Burgnarren, das
Männerballett „Die Tristegs“ aus Wiesbaden, der Bommersheimer Car-
nevalverein, der KV 02, die SKG 47 und der Karnevalverein St. Mauritius.
Schön, dass sie alle da waren und mit uns diese tolle Kampagnen-
eröffnung gefeiert haben und uns so klasse unterstützte haben. Neben
den vielen tollen Tänzen und Darbietungen konnten wir auch in diesem
Jahr wieder einige Mitglieder ehren. Wir verliehen diese Jahr 4 silberne
und 4 goldene Flammen an folgende Mitglieder. Die Silberne Flamme für
5 Jahre aktive Vereinstätigkeit wurde an Alex König, Tina König, Alina
König und Ute Meirer verliehen. Die Goldene Flamme für 10 Jahre aktive
Vereinstätigkeit wurde an Claudia Meirer, Lisa König, Francisca Spiegel
und Stephanie Spiegel verliehen. Alle Vereinsmitglieder bekamen natür-
lich auch wie in jedem Jahr unseren Hausorden, der sie durch unsere
bevorstehende Kampagne begleiten soll. Es war ein sehr schöner und
gelungener Abend und wir bedanken uns bei allen, die zu diesem Abend
beigetragen haben.                                                           Simone Ludwig

Nachlese zum Bücherflohmarkt der Stadtbücherei Steinbach

Stadt Steinbach

Die Stadtbücherei Steinbach(Taunus) öffnete am Samstag während
des Weihnachtsmarktes ihre Türen für einen großen Flohmarkt. Und
alle, alle kamen! 
In den Kellerräumen und im Erdgeschoß mit dem Kinderbereich
drängten sich die Besucherinnen und Besucher, um vielleicht doch
noch ein Geschenk für Weihnachten zu erstehen. Viele der angebo-
tenen Bücher und CDs waren in neuem, fast ungelesenem Zustand
und wurden per Kilo verkauft. 
Dazu hatte das Bücherei-Team eine alte Waage vom Bauern
Matthäus besorgt, die im Schaufenster stand und vor allem bei den
Kindern großes Interesse weckte. Wie viel Bücher bekomme ich wohl
für ein Kilo , das 2 € kostete ? Zufrieden, mit großen Tüten beladen,
zogen dann die Besucherinnen und Besucher ab, nachdem sie sich
bei dem nasskalten Wetter noch mit einer Tasse Tee gestärkt hatten.
Trotz des guten Verkaufs sind aber noch viele Bücher übrig geblie-
ben, die auch während der normalen Öffnungszeiten der
Stadtbücherei erworben werden können!      
Das Bücherei-Team freut sich auf Ihren Besuch!
Weitere Infos : Stadtbücherei Steinbach (Taunus), Tel. 06171/980167.

W.+F. MÜLLER GmbH
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67
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Juwelier
Gold-Fachmann & Juwelier

. . . seit über 20 Jahren

Schmuck, Altgold, Bruchgold, Zahngold, Münzen,

Barrengold, Platin, Brillant-Schmuck,

Silberbesteck 800er sowie Nobeluhren.

Weihnachts-
und 
Neujahrsgruß 

Bürgermeister 
Dr. Stefan Naas

Liebe Steinbacherin! Lieber Steinbacher!
Das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel 2011/2012 ste-
hen vor der Tür: Freuen wir uns auf diese besonderen
Ereignisse und gönnen wir uns Tage der Ruhe, der
Besinnung und der Begegnung mit Familie und Freunden.
Wie immer ist das Jahresende auch die Zeit, um Rückschau
zu halten. Sicher war 2011 ein ereignisreiches Jahr, an das
wir noch lange zurückdenken werden.
Auch bei uns in Steinbach hat sich im Jahr 2011 einiges
getan. Manches große Projekt konnte abgeschlossen wer-
den, gleichzeitig wurden neue auf den Weg gebracht. Eine
sehr wichtige Weichenstellung war in diesem Jahr die be-
schlossene Vermarktung des Baugebietes „Taubenzehnter“
mit dem neuen Lebensmittelmarkt „Edeka“ und der
Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Im Gründ-
chen am Bahnhof“. Mittelfristig soll dort ein neues
Gewerbegebiet für Steinbach entstehen. Beide Projekte
sind außerordentlich wichtig für die Zukunft unserer Stadt,
denn wir brauchen Wachstum und insbesondere mehr
Gewerbebetriebe, um die nach wie vor sehr schwierige
Finanzsituation Steinbachs langfristig zu verbessern.
In Steinbach wurde 2011 viel gebaut. Nicht nur die beiden
Schulen, die Phorms-Schule und die Geschwister-Scholl-
Schule sind weitgehend fertiggestellt. Als Maßnahme des
Sonderinvestitionsprogrammes des Landes wurde in der
Untergasse, der Kirchgasse und der Bornhohl der marode
Straßenbelag erneuert. Auch das vorhandene Bach-
gewölbe unter dem Pijnackerplatz konnte endlich umfas-
send saniert werden. Mein Dank gilt an dieser Stelle den
Anwohnern und Ladenbesitzern für ihre Geduld und ihren
guten Willen während der Bauarbeiten.
Die Sanierung der städtischen Gebäude bleibt ein wichtig-
stes Ziel für die nächsten Jahre. Die Mitarbeiter des
Bauhofes können sich über einen neuen Bauhof freuen,
denn das Gebäude wurde in diesem Jahr komplett umge-
baut und erstrahlt in neuem Glanz. Die energetische
Verbesserung des Jugendhaus und des Rathauses steht für
2012 zur Planung an.
Für die kleinen Bürgerinnen und Bürger Steinbachs konnte
in diesem Jahr einiges erreicht werden. Wichtige Beschlüsse
sind gefasst und die Aufträge bereits vergeben: Ab näch-
stem Jahr soll die U3-Betreuung mit 40 zusätzlichen Plätzen
an den Start gehen. Mein besonderer Dank gilt hier der
Evangelischen Gemeinde für ihr Engagement und die
Bereitschaft auf ihrem Grundstück durch einen Anbau an
die bestehende Kindertageeinrichtung 20 der insgesamt 
40 neuen U3-Plätze in Steinbach zu schaffen.
Bei den Themen Nachhaltigkeit und Umweltschutz haben
wir an Profil gewonnen. Kürzlich wurde zur Förderung der
Elektromobilität in Steinbach auf dem Parkplatz des
Rathauses mit der Mainova eine Stromtankstelle errichtet:
Ab sofort können dort Elektrofahrzeuge kostenfrei mit
Mainova-Ökostrom betankt werden. Auch die Stadt besitzt
jetzt ein Elektrofahrzeug. Und wie bereits im letzen Jahr
angekündigt, wurde der Steinbacher Weiher mit Mitteln
der Fraport AG umfassend renaturiert. Der Ausbau des
benachbarten Spielplatzes am Weiher hat mittlerweile
begonnen, genauso die Renaturierung des Steinbachs.
Zu guter Letzt möchte ich noch die neue Geschäftsstelle der
Caritas und den neugestalteten Internetauftritt der Stadt
erwähnen. Die neue Internetseite der Stadt ging zu Beginn
des Jahres an den Start. Vor kurzem hat die Verwaltung
zusätzlich ein Online-Anregungs- und Ereignismanage-
ment-Programm entwickelt. Jetzt haben Sie nicht nur die
Möglichkeit, der Stadtverwaltung Anregungen bequem
elektronisch zu melden; bereits gemeldete Anregungen
oder Ereignisse werden aktuell auch für jeden Bürger sicht-
bar angezeigt. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der
Stadtverwaltung haben auch dieses Jahr gute Arbeit gelei-
stet. Ihnen danke ich herzlich für das Engagement. Ich bin
sicher, im nächsten Jahr wird sich die Stadtverwaltung sich
wieder voll für Sie, die Bürgerinnen und Bürger Steinbachs
einsetzen. Überhaupt bleibt bei aller Veränderung vieles
Bewährte erhalten: Dank der großzügigen Unterstützung
in Höhe von 20.000 Euro von der Mainova kann die belieb-
te Theaterreihe durch den Kultur- und Partnerschaftsverein
in 2012 durchgeführt werden. Und auch das Kindertheater
wird fortgesetzt – mit Unterstützung der Frankfurter-Spar-
kasse-1822-Stiftung.
Mein Dank gilt allen Vereinen und Organisationen in
Steinbach für die ehrenamtliche Arbeit in diesem Jahr.
Mein besonderer Dank gilt aber unserer freiwilligen
Feuerwehr, die auch 2011 zu zahlreichen Einsätzen aus-
rücken musste, um teilweise unter Einsatz der eigenen
Gesundheit, Menschen zu bergen und zu schützen oder
schlicht Hilfe zu leisten.
Die Weihnachtsfeiertage lassen einige Zeit der Besinnung
und des Nachdenkens zu. Ich wünsche Ihnen, liebe
Steinbacherinnen und Steinbacher, ein frohes und harmo-
nisches Weihnachtsfest, vor allem Gesundheit, Glück,
Wohlergehen und einen guten Rutsch ins neue Jahr!           

Herzlicher Gruß Ihr Stefan Naas, Bürgermeister

Jürgen Taube erhält Ehrenbrief des Landes Hessen

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Der erfreulichste Tagesordnungspunkt der letzten Stadtverordne-
tensitzung - Hauptthema an diesem Abend der Haushalt für das
Jahr 2012 - war die Ehrung von Jürgen Taube - Kassierer vom LC
Steinbach - mit dem Landesehrenbrief.
Jürgen Taube ist seit über 20 Jahren in verantwortungsvoller
Position für "seinen" Club für die Kasse zuständig. Für dieses lang-
jähriges Engagement überreichte Bürgermeister Dr. Stefan Naas
den Ehrenbrief des Landes Hessen. Wie bei so vielen Vereinsfunk-
tionären kam Jürgen Taube über seine Kinder zum LC Steinbach. Er
war auch selbst im LC aktiv und nahm unter anderem mit der
Läufergruppe an dem Partnerschaftslauf nach St. Avertin teil.
Konstanz und Zuverlässigkeit ist sein Markenzeichen. So ist es um
die Kasse des LC auch gut bestellt und es ist wichtig, dass man hier
jemanden hat, der sich in diesem Bereich gut auskennt", so Bürger-
meister Naas in seiner Laudatio für den engagierten Funktionär,
der mit seiner Arbeit für den Verein auch eine wichtige Tätigkeit
für die Gemeinschaft und somit auch für die Stadt Steinbach erfül-
le. Dem LC Steinbach gehört Jürgen Taube seit 1984 an. Vor dieser
Zeit agierte der heutige 62jährige, geboren in Stolzenau/ Weser,
von 1979 bis 1983 als Beisitzer im Vorstand des Steinbacher Gewer-
bevereins und in den 80er Jahren in verschiedenen Ämtern des
Briefmarkensammlervereins und des Steinbacher Schachclubs. Die
Aktivitäten des Bankkaufmannes beschränkten sich nicht nur auf
den Hochtaunuskreis. Von 1985 bis 2000 war er Vorstandsmitglied
im Vereinsring Höchst, davon von 1992 bis 1996 in der Funktion des
Geschäftsführers, sowie von 1985 an für 15 Jahre Mitglied im Aus-
schuss des Höchster Schlossfestes.

Mitteilung der CDU Steinbach

CDU Steinbach

Anlässlich des Neujahrsempfang 2012 der CDU Steinbach am 8. Ja-
nuar 2012, um 14.00 Uhr, im Bürgerhaus Steinbach werden lang-
jährige Mitglieder geehrt. Gastredner wird unser Landrat Ulrich
Krebs sein. 
Wir freuen uns, mit vielen Steinbacher Bürgern und Gästen auf
das  Neue Jahr mit einem Glas Sekt anzustossen. Auf Ihre zahlrei-
che Teilnahme freut sich Ihre                                CDU Steinbach

Ehrung für Rainer Brüderle

CDU-Mittelstandsvereinigung des Hochtaunuskreises

Am 2. November 2011
ist in Berlin der Vorsit-
zende der Bundestags-
fraktion d. Freien Demo-
kraten, Rainer Brüderle
(MdB), ehem. Bundesmi-
nister für Wirtschaft so-
wie Minister für Wirt-
schaft und Weinbau des
Landes Rheinland-Pfalz,
mit dem Deutschen Elite
Mittelstandspreis der
Union Mittelständischer
Unternehmen in Gegen-
wart des UMU-Präsidial-
beirates und Mitglied
der CDU-Mittelstands-
vereinigung d. Hochtau-
nuskreises, Dieter Ibielski
aus Steinbach/Ts., ausge-
zeichnet worden. 

Wir gratulieren Herrn Brüderle respektvoll.

Weihnachtsgrüße der Geschwister-Scholl-Schule 2011

Geschwister-Scholl-Schule -  Steinbach

Schülerinnen und Schüler, Kol-
legium, Bedienstete, pädagogi-
sches Personal und Schulleitung
der Geschwister-Scholl-Schule
befinden sich bereits im 3. Jahr
in der Auslagerung in Stierstadt
und schauen mit Spannung auf
den rasant entstehenden Schul-
neubau. 
Wir alle sind schon jetzt begei-
stert von Größe, Form und
Design und der gigantischen
Arbeitskraft, die in so einem
Projekt steckt. Architektonische
Planung und pädagogische
Konzeption, Wünsche und An-
regungen aus der schulischen
Praxis und zukunftsorientierte

Ideen stehen hier in einem prachtvollen Einklang, der für alle
Schülerinnen und Schüler, Kolleginnen und Kollegen eine hohe
Arbeitsqualität bringen wird. Die Resonanz Steinbacher Bürge-
rinnen und Bürger, auch und besonders die, die keine Grund-
schuleltern sind, ist durchweg positiv, begeistert und neugierig. Da
die Schule voraussichtlich in den Osterferien 2012 einziehen wird,
kann ich heute schon Führungen für alle interessierten Steinbacher
versprechen. Das neue Schulgebäude sollen Sie alle kennenlernen
und hoffentlich unsere Begeisterung teilen. Bis dahin ist noch viel
zu tun, auch wenn die Schule schon jetzt einen „fertigen“ Eindruck
macht. Der Umzug einer Schule in dieser Größenordung braucht
Organisation und vorbereitete Logistik, Mobiliar und komplette
Ausstattung, damit Unterricht nahtlos stattfinden kann. Die
Hochwertigkeit und Qualität muss geschützt und erhalten bleiben,
was durch vorbereitete Strukturen für den schulischen Alltag
gewährleistet werden kann. So sind wir für die verbleibenden
Wochen froh und freuen uns umso mehr auf den Einzug parallel
mit dem Betreuungszentrum. Bis dahin genießen wir besonders
jetzt in der Vorweihnachtszeit den Plätzchenduft und die ge-
schmückten Klassenräume in Stierstadt. Dank der Tannenbaum-
spende unserer Busfirma Sack haben wir auch im Eingangsbereich
wieder ein besonderes Flair. Der von den Jahrgängen gestaltete
Adventskalender bringt täglich Spannung und Lesemotivation. Wie
in jedem Jahr möchte ich mich an dieser Stelle ganz besonders bei
allen engagierten und helfenden Eltern bedanken, die uns auch in
diesem Jahr bei allen Aktivitäten unterstützt haben. Ganz
besonders dankbar sind wir für die Arbeit unseres Freundeskreises,
der uns mit Geld- und Sachspenden unterstützt und unbürokratisch
hilft. Vieles wurde auch in diesem Jahr an Anschaffungen möglich.
Danke auch der engagierten Hilfe der AWO durch Frau Peters
durch „Schulgutscheine“, die den Klassen zugute kamen. Die
Spenden von Institutionen, die Einnahmen von Aktivitäten der
Schule und die Zuwendungen privater Bürger und Bürgerinnen
haben unseren Schülern geholfen. Zuletzt möchte ich an den täg-
lichen Einsatz unseres Kollegiums und unserer Bediensteten erin-
nern, die täglich den Aufgaben des Schulalltags motiviert und
engagiert begegnen. Besonders unser Hausmeister Herr Ebel leistet
durch den Schulneubau erheblich mehr, da er jetzt im 3. Jahr zwei
Schulstandorte betreut. 
An Sie alle meinen Dank für Ihren Einsatz. Ich wünsche Ihnen allen
gesegnete Weihnachten und für das neue Jahr ein glückliches
Miteinander und weiterhin gute Zusammenarbeit.         S. Schulze

Praxiszeiten zum Jahreswechsel 2011/2012

Mitteilung der Steinbacher Ärzte

Praxiszeiten Dres. A. Mousa , J. Odewald, U. u T. Orth-Tannenberg,
zum Jahreswechsel 2011 /2012
In der Zeit von Samstag, den 24. Dez. 2011 bis Sonntag den 1. Jan.
2012 sind unsere hausärztlichen Praxen in Steinbach durchgehend
geschlossen.

In dieser Zeit übernimmt der ärztliche Bereitschaftsdienst
Bad Homburg die Versorgung in dringlichen Fällen. Dieser
ist von Freitag den 23.12.2011, 19 Uhr bis Montag 2.1.2012,
6 Uhr durchgehend besetzt und befindet sich in den Räumen
der Hochtaunusklinik Bad Homburg, Tel.: 06172 / 1 92 92

In Notfallsituationen ist der Rettungsdienst über die Ruf-
nummer 112 zu alarmieren.

Ab Montag den 02.01.2012 sind unsere Praxen wieder zu den ge-
wohnten Zeiten geöffnet.

Die gynäkologische Praxis Frau Dr. M. Kidess - Michel und Dr.
K. König ist zwischen den Jahren besetzt.
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstrasse 13
61449 Steinbach/Taunus

Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

Tel. 06171-76871· www.party-service-wittek.de
malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne Raumgestaltung

Fußbodenbeläge

Energiesparsysteme

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

Peter, Martin, Andreas Meier
und das gesamte Malerteam

wünschen unseren Kunden
und Freunden 

ein frohes Weihnachtsfest
und für 2012

viel Glück und Gesundheit.

Gartengestaltung & Baumpflege

Manfred Schäfer

wünscht ein

frohes Fest 

und alles gute 

im neuen Jahr.

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Ts.)

Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com

www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

Sehr verehrte Kundschaft, 
wir bedanken uns für das 
Vertrauen und die Treue,
die Sie uns in diesem Jahr 
entgegengebracht haben.

Wir würden uns freuen,
wenn wir Sie auch 
im nächsten Jahr wieder 
bei uns begrüßen dürfen.

Danke und alles Gute!

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein  besinnliches und frohes Weihnachtsfest

und für das neue Jahr
Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit.

STEMPEL BOBBI
Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 981 983
PS: Wir haben unseren Mietvertrag bis zum

31. Dezember 2012 verlängert.

Praunheimer Weg 15

61449 Steinbach (Taunus)

Seit 1974 in Steinbach

verkaufen

vermieten

verwalten

HHeerrzzlliicchheenn  DDaannkk
aann  aallll’’ uunnsseerree  KKuunnddeenn

ffüürr  iihhrree
llaannggjjäähhrriiggee  TTrreeuuee
uunndd  iihhrr  VVeerrttrraauueenn..

IIhhnneenn  uunndd  IIhhrreerr
FFaammiilliiee  wwüünnsscchheenn  wwiirr

eeiinn  ggeesseeggnneetteess
WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt

uunndd  eeiinneenn  ggeessuunnddeenn
SSttaarrtt  iinnss  NNeeuuee  JJaahhrr..

Berliner Str. 39 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.:  06171 - 981 143 · Fax: 06171 - 981 144
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Die Wunschzettel-Aktion war ein voller Erfolg!

Wir erfüllen Weihnachtswünsche

Zu den aufregendsten Momenten im Leben eines Kindes gehört
sicherlich an Heiligabend der Blick auf den Weihnachtsbaum - vor
allem, was sich darunter befindet. Im Regelfall liegen da einige
Geschenke, schön verpackt, und die spannende Frage stellt sich all-
jährlich: „Was mag da wohl drin sein?“
Analog der sehr erfolgreichen Aktion in Bad Homburg, Friedrichs-
dorf, Oberursel und Königstein haben wir uns auch wieder in die-
sem Jahr entschlossen diese Aktion in Steinbach durchzuführen und
wollten auch hier ein Leuchten in Kinderaugen zaubern. Dazu
wurde sich bei allen Steinbacher Kindergärten, der Betreuungs-
schule und beim katholischen Pfarramt diskret über die Anzahl
bedürftiger Kinder informiert, die dann in den Genuss der Ge-
schenke kommen sollen. Die Namen sind nur dem Kindergarten, der
Betreuungsschule und dem katholischen Pfarramt bekannt. Damit
die Geschenke auch entsprechend zugeordnet werden konnten,
wurden die Karten durchnummeriert. Auf den Karten stand aus-
schließlich Geschlecht und Alter des Kindes sowie der Wunsch. Auch
für die Kindergärten, die Betreuungsschule und das katholische
Pfarramt, die an dieser Aktion mitgemacht haben, war die
Entscheidung, wen spricht man an und wie, sicher nicht einfach.
Doch wir hatten bis Mitte November insgesamt 100 Karten mit ganz
konkreten Kinder-Wünschen (im Wert bis zu 20 Euro), die an insge-
samt fünf Weihnachtsbäumen - jeweils einer Franziskus-Apotheke,
Berliner Str. 39; Karlheinz Günther Kfz-Reparaturen, Industriestraße
6; La Gatta Moden, Bahnstraße 25; Quellenhof, Kirchgasse 9 und
Stempel Bobbi, Bahnstraße 3 – aufgehängt wurden. Besucher konn-
ten eine Karte mitnehmen und diesen Wunsch erfüllen, das heißt,
dieses Geschenk kaufen, hübsch verpacken und dort wieder abge-
geben, wo man auch die Karte entnommen hat. Die Nachfrage nach
den Wunschzetteln war schon vor dem 16. November 2011 sehr
groß und innerhalb weniger Tage waren nur noch wenige
Wunschzettel zu bekommen. Wir waren sehr überrascht, dass diese
Aktion auch in diesem Jahr so großen Anklang gefunden hat. Was
uns auch sehr gefreut hat ist, dass jeder Wunsch erfüllt wurde und
alle Geschenke pünktlich abgegeben wurden. So konnten wir die
Geschenke rechtzeitig an die Kindergärten, die Betreuungsschule I
und das katholischen Pfarramt „ausliefern“, und alle Päckchen kön-
nen bis Weihnachten an die entsprechenden Familien verteilt wer-
den. Vielen Dank bei allen, die diese Aktion unterstützt und tat-
kräftig mitgetragen haben. Besonders bedanken wollen wir uns bei
den Teams der Kindergärten, der Betreuungsschule und Herrn
Reusch vom katholischen Pfarramt, ohne deren Mithilfe diese
Aktion gar nicht möglich wäre und bei allen „Weihnachtsengeln“
die die Wünsche erfüllt haben. Frohe Weihnachten und einen guten
Rutsch!                                         Susanne und Stefan Bergmann

Herzlichen Dank an das Weihnachtsmarkt-Organisationsteam 
Stefanie „BARTSCH”     +     Jochem „ENTZEROTH“

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Im Namen des gesamten Kultur- und Partnerschaftsverein möchte
ich mich bei den Organisatoren Stefanie Bartsch, Jochem Entzeroth
und bei allen anderen ehrenamtlichen Helfern für den 30. Stein-
bacher Weihnachtsmarkt bedanken. Danke sage ich für:

- die neue Idee mit den Weihnachtsmarkthütten
- die Umsetzung des Herbergssuche mit Maria & Josef 

und den Tieren
- das Planetarium
- das Cafe „Trau-Dich“
- die Unterstützung, Organisation und Durchführung des 

diesjährigen Weihnachtsmarktes
- und vieles, vieles mehr.

Ohne Euren tatkräftigen Einsatz rund um den Weihnachtsmarkt
wäre dieser nicht so gut und so schön gelungen. Der Kultur- und
Partnerschaftsverein hofft, dass er wieder auf Eure Unterstützung
im nächsten Jahr zählen kann.                    Ihr / Euer Stefan Naas

Nikolaus besuchte die Kita St. Bonifatius

Kath. KITA St. Bonifatius Steinbach

Riesig gefreut haben sich am Nikolaustag die Kinder der katholischen
Kindertagesstätte St.Bonifatius über den Besuch des Nikolaus. Mit
Nikolausliedern und Gedichten erfreuten die Kinder dabei den mit großer
Spannung und Vorfreude erwarteten heiligen Mann, der seinerseits nicht
nur viel Lob für die Kindergartenkinder dabei hatte, sondern auch für
jedes Kind ein Geschenk. Herr Reusch, unser Pastoralreferent, dem wir
vielmals für die Darstellung des heiligen St. Nikolaus danken, erzählte den
Kindern vom heiligen Bischof Nikolaus aus Myra, der den Kindern
Mandarinen, Nüsse, Äpfel und Honigkuchen brachte.     Der Elternbeirat
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Allen meinen Kunden
ein frohes Weihnachtsfest
und ein 
gutes Neues Jahr!

info@maler-braunroth.de

R. Braunroth GmbH

Malerbetrieb

Wir danken allen unseren Kunden

für das in uns gesetzte Vertrauen 

im vergangenen Jahr und wünschen 

frohe Weihnachtsfeiertage,

viel Glück und Gesundheit für 2012.

Ihr Team von Auto Schepp

Gasthaus

Zum Schwanen
Inh.: Sonja Hackbarth

Eschborner Str. 2  · 61449 Steinbach (Ts.)
Telefon: 0 61 71 - 7 30 31 · Telefax: 0 61 71 - 7 28 49

Wir wünschen all’ unseren 
Gästen und Freunden

ein schönes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch
ins „Neue Jahr“ 2012.

Familie Hackbarth & Team
Wir haben am 25.12. und 26.12. wie folgt geöffnet:
Von 11.30 bis 14.30 Uhr und von 17.00 bis 22.00 Uhr
Telefonische Tischreservierung  06171 - 7 30 31 erbeten.

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Wir danken allen Steinbachern 
für ihr entgegengebrachtes Vertrauen 

und ihre Unterstützung auch
in unserem 9. Geschäftsjahr in Steinbach.

Wir wünschen allen ein
frohes und besinnliches  Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihre Familie Thomas Stottut

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

Tel.: 0 61 71 - 7 22 19 · Eschborner Str. 21 · 61449 Steinbach
Öffnungszeiten: 

Montag bis Sonntag 12.00-14.30 Uhr u. von 18.00-01.00 Uhr
Internet: www.Ile-de-Re.de

Wir haben am 25. Dez. und 26. Dez.
mittags und abends für Sie geöffnet!

WWWWiiiirrrr    wwwwüüüünnnnsssscccchhhheeeennnn

FFFFrrrroooohhhheeee    WWWWeeeeiiiihhhhnnnnaaaacccchhhhtttteeeennnn    

uuuunnnndddd    eeeeiiiinnnn    

gggguuuutttteeeessss    NNNNeeeeuuuueeeessss    JJJJaaaahhhhrrrr....

Am 22., 23., 24. und am  31. Dezember 2011
sowie am 1. Januar 2012 haben wir geschlossen.

Restaurant / Bistro

Sternsinger sind 2012 wieder unterwegs! 

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Jede/r hat einen Ausweis dabei, der sie zum Sammeln berechtigt.
Sternsinger aus St. Bonifatius sind wieder unterwegs zu den Men-
schen in Steinbach „Die Sternsinger kommen!“ heißt es wieder vom
06.01. bis 08.01.2012 in Steinbach. 
Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+12“ bringen die Mädchen und
Jungen in den Gewändern der Heiligen Drei Könige den Segen
„Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen in Steinbach und
sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt. Mit dem Leitwort
„Klopft an Türen, pocht auf Rechte!“ wollen die Sternsinger deut-
lich machen, dass die Rechte von Kindern überall auf der Welt
respektiert und unterstützt werden müssen. Sie setzen sich dafür
ein, dass Erwachsene und Politiker ihre Rechte schützen. Denn
Armut und Gewalt sind massive Verletzungen der Kinderrechte,
Gesundheitsversorgung und Bildung müssen selbstverständlich
sein. Doch gerade in Nicaragua, dem Beispielland der Aktion Drei-
königssingen 2012, werden die Kinderrechte von vielen mit Füßen
getreten. Missbrauch, Misshandlung und häusliche Gewalt gegen
Kinder sind dort an der Tagesordnung. Die Sternsinger unterstüt-
zen in Nicaragua unter anderem Projekte, in denen Kinder sich für
ihre Rechte einsetzen. Sie werden „stark“ und selbstbewusst ge-
macht, um sich vor Übergriffen schützen zu können. Gemeinsam
mit ihren jugendlichen und erwachsenen Begleiterinnen und
Begleitern haben sich auch die Sternsinger aus St. Bonifatius auf
ihre Aufgabe vorbereitet. Sie kennen die Nöte und Sorgen von
Kindern rund um den Globus und sorgen mit ihrem Engagement
für die Linderung von Not in zahlreichen Projektorten. Wer einen
Besuch der Sternsinger möchte, kann sich hier anmelden:

ANMELDUNG STERNSINGERAKTION 2012

Ein Besuch ist bei uns möglich am. Bitte entsprechend unterstreichen

Freitag, dem 06.01.2012 10 - 12 Uhr 15 - 18 Uhr

Samstag, den 07.01.2012 10 - 12 Uhr 15 - 18 Uhr

Sonntag, den 08.01.2012 15 - 18 Uhr

Name: ....................................................................................................

Anschrift:  ..............................................................................................

................................................................................................................

Telefon: ..................................................................................................
Bitte melden Sie sich bis zum 03. Januar 2012 im Pfarrbüro an durch
die Abgabe dieses Abschnitts! 
(Eine Anmeldung ist auch telefonisch unter 06171/71655 möglich.)

Sterneaktion der ev. Kita Regenbogen

Evang. KITA „Regenbogen” Steinbach

In den letzten Wochen hat es in der Kita noch mehr geglitzert als sonst,
denn die Kinder haben circa 180 Sterne gebastelt. Unsere Kindertages-
stätte hat eine Aktion mit dem Krankenhaus in Höchst ins Leben gerufen.
Die Aktion, die dieses Jahr das erste Mal stattgefunden hat, unter dem
Motto „Kinder basteln für kranke Menschen“, soll den Menschen, die
über Weihnachten im Krankenhaus verbleiben müssen und nicht bei Ihrer
Familie zu Hause sein können, einen kleinen Lichtblick ins Krankenzim-
mer zaubern. Auch ein Bastelnachmittag mit der Hilfe der Eltern hat statt-
gefunden um so viele Sterne zu basteln. Am Mittwoch, den 30.11.2011
war es dann so weit und eine Abordnung von sechs Kindern konnte in
Begleitung vom Kitaleiter Daniel Kiesel die Sterne im Krankenhaus über-
reichen. Das Personal hat die Sterne dankend angenommen und hatte
noch eine Überraschung für die Kindergartenkinder bereit. Die Augen
der Kinder leuchteten groß, als um die Ecke der Nikolaus hervorkam und
auch einen großen Sack dabei hatte. Die Kinder bekamen, stellvertretend
für alle Kindergartenkinder der ev. Kita Regenbogen, einen Schokoladen-
nikolaus und einen Teddybär im OP-Dress. Die Kita hofft den Menschen
im Krankenhaus ein Lichtblick geben zu können und hofft auf eine
schnelle Genesung.                                                              Daniel Kiesel

Maria und Josef in der Friedrich-Hill-Halle

Stadt Steinbach - Weihnachtsmarkt -

Am 4.12.2011 zogen Maria und Josef vom Steinbacher Weihnachtsmarkt
auf Herbergssuche zur Friedrich-Hill-Halle. Zuvor waren sie schon beim
Cafe Pastis abgewiesen worden. Begleitet wurden sie vom Nikolaus und
zahlreichen Steinbacher Bürgern. In der Friedrich-Hill-Halle fanden sie
zwar keinen Stall, aber es war warm und trocken und in einem mobilen
Planetarium erläuterte Klaus Völkel von der Sternwarte Sessenbach den
winterlichen Sternenhimmel. Die Wartenden konnten sich bei Kaffee, Tee
und einem Stück Annaberger Riesenstollen stärken. Für die Kinder gab es
selbstgebackene Lebkuchenmännchen und heißen Hamstersaft. So man-
cher nutzte die Gelegenheit auch zu einem Plausch mit dem Nikolaus.     

Stefan Rainer John
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Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel.:    0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

HHOOFFVVEERRKKAAUUFF
M A R K T M E T Z G E R E I

GGGGrrrraaaabbbbiiiiggggeeeerrrr
Donnerstag-Nachmittag

von 15.00 bis 18.00 Uhr

Am 24. und 31. Dezember

auf dem Steinbacher Wochenmarkt

Eschborner Str. 69 · 61449 Steinbach (Ts.)
Telefon 0 61 71 / 7 16 24

Wir wünschen unserer verehrten Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches Neues Jahr.

Allen Mitgliedern und Freunden
ein gesegnetes, frohes Weihnachtsfest 

und ein friedliches und gesundes 
Neues Jahr 2012 wünscht

AWO Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Steinbach (Taunus) e.V.

Der Vorstand

rr

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Wir wünschen unserer Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest

und alles gute für das Jahr 2009

Wir wünschen unserer Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest

und alles gute für das neue Jahr!

Gesangverein Frohsinn 1841
Wir bedanken uns herzlich

bei unseren Mitgliedern, Freunden und Förderern
für die vielfältig geleistete Unterstützung

und wünschen Ihnen allen
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gutes Neues Jahr 2012.

Der Vorstand

TuS Steinbach - Die Wanderplanung für 2012 liegt schon vor

TuS Steinbach - Wanderplanung 2012

Seit der ersten Wanderung der TuS-Steinbach Wanderabteilung am 21.
Januar 2006 mit gleich 49 Teilnehmern, hat es mehr als 80 Wanderungen
in- und außerhalb von Steinbach und Hessen gegeben. Die heutige
Mitgliedsstärke der Wanderabteilung beträgt mehr als 150 aktive
Wanderinnen und Wanderer mit teilweise bis zu 40 Gästen, und sogar
Wanderinnen und Wanderer außerhalb Steinbachs. Für das Jahr 2012 hat
sich die Wanderabteilung 14 interessante Wanderungen ausgedacht.
Angefangen wird am 7. Januar mit der Laternen-Winterwandung rund
um Steinbach. Abschließend freuen sich die Wanderer am 16. Dezember
über die Jahresabschlusswanderung "Wanderung ins Blaue". Für jeder-
mann ist etwas dabei: z.B. die sogenannte Freudewanderungen, damit
liebgewonnene Mitwanderinnen und -wanderer, die nicht mehr ganz so
gut zu Wanderfuß sind, auf jeden Fall beim Einkehrschwung mit von der
Partie sein können. Wie in den vergangenen Jahren, erhalten alle
Teilnehmer Detailinformationen mit Anmelde-, Treffpunkts- und
Abfahrtinformationen. Schauen Sie sich die Gesamtplanung für das Jahr
2012 bei uns auf www.tus-steinbach.de an. Dort können Sie sich für die
nächste Wanderung gleich anmelden!                               Christine Lenz

MSG II mit Überraschungssieg gegen TSG Nordwest

TuS Steinbach - Handball -

MSG II : TSG Nordwest 25:22 (11:9)
Durch eine starke Mannschaftsleistung konnte die MSG gegen den
Tabellenzweiten der Bezirksliga A, TSG Nordwest, einen 25:22
Überraschungssieg einfahren. Zu Beginn war der Gastgeber hell
wach und nutze durch schnelles Spiel jeden Fehler des Gegners aus
und konnte ein 5:2 vorlegen. Der Abstand wurde dann gehalten,
da die Taunusstädter fast jedes Gegentor durch einen schnellen
Anstoß mit Torsabschluss beantwortete. So ging man verdient mit
11:9 in die Pause. Nach dem Wiederanpfiff hatten sich die Frank-
furter besser auf den Gegener eingestellt und konnten nach dem
ersten Ausgleich 15:15 sich selbst einen Zwei-Tore-Vorsprung

erspielen. Beim 20:22 sah es für die MSG nicht mehr so gut aus,
jedoch konnte sich die Mannschaft wieder zusammenreißen, so
dass dem Gast kein Treffer mehr in der Schlussphase gelang, man
selbst aber im Angriff souverän seine Chancen zum 25:22 nutzte.
Aus einer ausgeglichen starken Mannschaft sind Torhüter Alim
Khaliq und Rechtsaußen Jürgen Reusch (8 Tore) hervorzuheben. Es
spielten: Alim Khaliq (TW), Patrick Bühler (TW), Jürgen Reusch (8),
Sebastian Haufe (4/1), Andreas Knoche (4), Sebastian Herbst (2),
Martin Jakob (2), Andre Szabo (2), Sascha Wentzel (1), Lars Stein-
metz (1), Tomoki Ohsuga (1), Felix Kistner, Jan Ferner, Dennis
Becker. Jan Ferner.                                                      Sascha Brack

TuS-Jugend 
spielt wieder
Tischtennis!

TuS Steinbach - TT -

Das "Beste" aus 2011 zum
Schluß. Die Jugend spielt
wieder Tischtennis!
Nach einem "Gipfel mit
Ergebnis!" (unsere Abteilungs-
sitzung im Frühsommer) konnte
unter der Leitung unseres
Trainers Arnd Bohl endlich wie-
der die Jugendarbeit begonnen
werden. Wer eifrig die Berichte
verfolgt hat, kennt die verschie-
denen Stationen bis dahin.
Intensive "Werbung", viel Ein-
satz und die Kooperation mit
der Grundschule in Steinbach
waren die Basis dafür, daß zur Zeit ca. 12 Schüler aktiv das Training
besuchen. Die mittlerweile stattgefundenen "Schnupperkurse" für
die 4ten und 3ten Klassen der Grundschule wurden in der Friedrich-
Hill-Halle begeistert angenommen und wenn alles gut geht werden
zu Beginn des Jahres 2012 auch die "Minis" aus der 2ten
Jahrgangsstufe einen solchen Kurs absolvieren. Die Rahmenbedin-
gungen stimmen und auch die sonstigen Planungen für die Aktivi-
täten rund um die Jugend sind für 2012 bereits in trockenen
Tüchern. Die hoffentlich weiterhin positive Entwicklung sollte auch

durch die zur Zeit in Ausbildung befindlichen Co-Trainer Dennis
Bierwerth und Sonja Bohl weiter forciert werden. Beide absolvieren
aktuell ihren "Fit-for-Kids" - auch "Bereit-für-Kinder" - genannten
Kurs. Damit verabschiedet die TuS Tischtennis bereits jetzt langsam
ein ereignisreiches 2011 und freut
sich auf die ersten Höhepunkte in 2012 die am 05.01.2012 mit dem
internen "3ten Brettchenturnier" und dem "Freundschaftsturnier"
(mit 14 Mannschaften aus dem MT- und HT-Kreis) am 14.01.2012 in
der FHH stattfinden.                                         Winfried Gerstner
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EVELYN – eine neue Steinbacherin!!

Stadt Steinbach

Am 4.10.2011 erblickte Evelyn als zweites Kind von Yvonne Stachels
und Axel Toppel in Bad Homburg v.d.Höhe das Licht der Welt. Erste
Stadträtin Claudia Wittek hieß die neue Steinbacherin am
24.11.2011 willkommen und überbrachte den stolzen Eltern, der
großen Schwester Shirley und dem großen Bruder Aaron die Glück-
wünsche und das Willkommenspaket des Magistrates der Stadt
Steinbach (Taunus). Wir wünschen der Familie Stachels-Toppel für
die Zukunft alles Gute.

MALTE JOHANN – ein neuer Erdenbürger für Steinbach
Am 29.10.2011 erblickte Malte Johann als zweites Kind von Tina
Kiesling und Lothar Eichhorn in Bad Soden am Taunus das Licht der
Welt. Bürgermeister Naas begrüßte den neuen Erdenbürger am
1.12.2011 und überbrachte den stolzen Eltern und dem großen
Bruder Nils die Glückwünsche und das Willkommenspaket des
Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus). Wir wünschen der
Familie Kiesling-Eichhorn für die Zukunft alles Gute und viel Freude
in ihrer Heimatstadt Steinbach (Taunus).

Telmo Tamino u. Emmy Philippa - Zwillinge für Steinbach!
Telmo Tamino u. Emmy Philippa erblicken am 01.11.2011 in Frank-
furt am Main das Licht der Welt. Bürgermeister Naas begrüßte die
beiden neuen Erdenbürger am 08.12.2011 und überbrachte den
stolzen Eltern Claudia Höhlein und Pedro Dias da Costa die Glück-
wünsche und das Willkommenspaket des Magistrates der Stadt
Steinbach (Ts.). 
Wir wünschen der Familie Höhlein – Dias da Costa für die Zukunft
alles Gute und viel Freude mit Ihren Zwillingen.

„Treue Genossenschaftler”

Die Raiffeisenbank Oberursel eG bedankt sich für 90-jährige
Mitgliedschaft
Die Raiffeisenbank Oberursel eG hat sich mit einer Einladung von
Bürgermeister Dr. Stefan Naas für die langjährige Treue der Stadt
Steinbach zur Bank bedankt. Herr Brunner bedankte sich für das
Vertrauen in die Bank vor Ort bei Dr. Naas. Mit einem „Ja“ zur
Raiffeisenbank Oberursel haben Sie eine gute Entscheidung getrof-
fen. Das zeigt sich nicht zuletzt in der gegenwärtigen Finanzkrise,
in der sich regional verwurzelte Institute als außerordentlich stabil
erweisen. In diesem Zusammenhang bedankte sich Dr. Stefan Naas
für die gute langjährige Zusammenarbeit auch als Arbeitgeber in
Steinbach. Brunner wies auf die schwierigen Verhältnisse in den
Nachkriegsjahren des 1. Weltkrieges hin und die Sicherheit, die Ge-
nossenschaften Ihren Mitgliedern gerade in schwierigen Zeiten bie-
ten. Am 24. Sep. 1921, dem Beitrittsdatum der Stadt Steinbach,
fand das erste Autorennen auf der AVUS zwischen Berlin und
Wannsee statt. Genauso wie das Autorennen in Berlin heute noch
ausgetragen wird, sind auch Genossenschaften heute aktueller
denn je. Die Raiffeisenbank Oberursel unterstreicht dies durch
ihren VR-Mitglieder-Bonus, der den individuellen Beitrag der Mit-
glieder am Unternehmenserfolg belohnt.

Einbürgerungen im Steinbacher Rathaus!

Endlich war es auch für Hablisten Hudson, aus Sri Lanka
stammend, soweit! Nachdem seine Schwester Piravina am 18.10.11
von Bürgermeister Naas eingebürgert wurde, konnte Hablisten am
29.11.11 freudstrahlend seine Einbürgerungsurkunde von Bürger-
meister Naas entgegen nehmen. Bürgermeister Naas wünscht dem
neuen Steinbacher Staatsbürger und seiner Familie für die Zukunft
alles Gute!

Schließung der Stadtbücherei in den Weihnachtsferien
Die Stadtbücherei Steinbach(Taunus)schließt in den Weihnachts-
ferien in der Zeit von Mittwoch, 21. Dezember 2011 bis Samstag,
07. Januar 2012. Ab Montag, 09.01.2012 sind wir wieder für Sie zu
den gewohnten Öffnungszeiten da:

Montag 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Dienstag 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Samstag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Ihr Büchereiteam: Stadtbücherei Steinbach (Ts.), Tel. 06171/ 980167.

Bushaltestelle am Pijnackerplatz jetzt barrierefrei

Ein weiterer Schritt zu einem barrierefreien Steinbach ist getan. Als
dritte Bushaltestelle wurde (nach den Haltestellen in der Sodener
Straße und der unteren Berliner Straße) jetzt auch die Bushaltestelle
am Pijnackerplatz behindertengerecht umgebaut. Mit Beschluss der
Stadtverordnetenversammlung aus dem Jahr 2008 hat sich die Stadt
mit dem Projekt „Unbehinderte Mobilität 2015“ zum Ziel gesetzt,
den gesamten öffentlichen Raum in unserer Stadt schrittweise bar-
rierefrei umzubauen. Die Stadt Steinbach leistet damit ihren Beitrag
zur Verwirklichung des inzwischen im Grundgesetz verankerten
Grundrechts, dass niemand aufgrund seiner Behinderung benach-
teiligt werden darf. Gerade angesichts der demografischen
Entwicklung ist es eine große Herausforderung, älteren und in ihrer
Mobilität eingeschränkten Menschen, die Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben durch die Schaffung von Barrierefreiheit zu ermög-
lichen. Durch die Erhöhung der Bordsteine an den Bushaltestellen
wird Rollstuhlfahrern der selbständige Einstieg in den Bus ermög-
licht. Der barrierefreie Umbau kommt aber auch älteren Menschen,
die zur Erhaltung ihrer Mobilität auf den Rollator angewiesen sind
und Eltern mit Kinderwagen zu gute. Blindenleitsysteme erleichtern
blinden und sehbehindertenMenschen die Orientierung. Der Bus
muss gerade an den erhöhten Bordstein heranfahren können, damit
kein gefährlicher Spalt zwischen dem Bordstein und dem Einstieg
entsteht. Daher mussten die früheren Busbuchten entfallen und der
Bus hält jetzt am Fahrbahnrand. Die Unterbrechung des
Verkehrsflusses wird von machen Autofahrern als Nachteil empfun-
den, ist aber leider unvermeidbar. Die Wartezeit bis die Fahrgäste
ein- und ausgestiegen sind wird in der Regel nur kurz sein und auch
vor dem Umbau konnten insbesondere Gelenkbusse die Busbuchten
nur eingeschränkt anfahren und haben teilweise die Fahrbahn
blockiert. Zudem werden die Ein- und Ausstiegszeiten durch den
bequemeren Einstieg verkürzt. Noch eines wird sich ändern: Die
Wartegäste müssen auf der gegenüber des Pijnackerplatzes liegen-
den Bushaltestelle bald nicht mehr im Regen stehen. Auf dem durch
den Wegfall der Busbucht breiter gewordenen Gehweg ist jetzt
Platz für ein Wartehäuschen.                               Alexander Müller,

Bau, Ordnungs- und Umweltamt

Veranstaltungen im Treff für Alt und Jung der Stadt Steinbach
Nach der Winterpause, die vom 19.12.2011 bis 01.01.2012 geht, öff-
net der Treff für Alt und Jung am Montag, 02.01.2012 für Sie wieder
seine Türen mit folgenden Programmen:
Am Montag, 02.01.2012 um 18.30 Uhr findet in Zusammenarbeit
mit dem DRK ein Kurs in Yoga und Entspannung unter der Leitung
von Frau Ruth Püschel statt. Am Dienstag, 03.01.2012 werden, wie
an jedem Dienstag, von 14 bis 18 Uhr Karten gespielt. Neue Mitspieler
sind jederzeit herzlich willkommen. Am Mittwoch, 4.1.2012 wird,
wie an jedem Mittwoch ab 15.00 Uhr, in gemütlicher Runde Kaffee
getrunken. Der Kaffeenachmittag bietet Raum für Gespräche und
einen harmonischen Austausch. Am Montag, 9.1.2012 trifft sich um
10.00 Uhr die Vollwertkochgruppe zum gemeinsamen Kochen unter
der Leitung von Frau Edith Ebert. Alle zwei Wochen werden neue
Vollwertrezepte gemeinsam gekocht. Ebenfalls am Montag,
09.01.2012 trifft sich um 15.00 Uhr der Singkreis unter der Leitung
von Frau Ursula Ramm, um mit viel Freude alte und neue Lieder zu
singen. Auch in diesem Kreis sind neue Mitglieder herzlich willkom-
men. Der Singkreis trifft sich jeden zweiten und letzten Montag im
Monat. Am Dienstag, 10.1.2012 findet um 9.00 Uhr die
Seniorengymnastik unter der Leitung von Frau Dagmar Dörhöfer-
Sünder (DRK) statt. Ebenfalls am Dienstag, 10.01.2012 findet um
09.30 Uhr der Kurs Yoga am Morgen unter der Leitung von Frau Karin
Heußlein (DRK) statt. Der erste Termin der Bauch-Rücken-
Beckenbodengymnastik findet am Mittwoch, 11.01.2012 um 9.30
Uhr unter der Leitung von Frau Ingeborg Pischel (DRK) statt. Am
Donnerstag, 12.01.2012 beginnt um 10.00 Uhr das beliebte
Gedächtnistraining unter der Leitung von Frau Petra Menzel-Hobeck.
Zwei Mal im Monat wird hier das Gedächtnis trainiert. Am Montag,
16.01.2012 um 14.30 Uhr findet unter der Leitung von Frau Gertrud
Annussek (DRK) das Gesellige Tanzen im Gymnastikraum statt. Am
Donnerstag, 19.1.2012 wird wieder wie jeden Donnerstag ab 15.30
Uhr in fröhlicher Runde getanzt. Frau Gertrud Annussek leitet die
Folkloretanzgruppe, die sich über neue Mitglieder sehr freuen würde.
Tanz als charmanteste Form der Bewegung bringt Freude und
Ausgeglichenheit. Außerdem steht für Sie die Hobby-Werkstatt von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr zur Verfügung.
Melden Sie sich bitte vorher an. Weitere Infos: Amt für soziale
Angelegenheiten, Telefon 0 61 71 / 7 53 91.

Senioren-Kalender -- Januar 2012
TREFF FÜR ALT UND JUNG, KRONBERGER STRAßE 2
Mo. 02.01.2012 18.30 Uhr Yoga und Entspannung, DRK
Di. 03.01.2012 9.00 Uhr Seniorengymnastik;10.00 Uhr Beratung für
pflegende Angehörige; 14.00 Uhr Spielnachmittag
Mi. 04.01.2012 9.00 Uhr Frühstück „die Brücke“; 15.00 Uhr
Kaffeenachmittag
So. 08.01.2012 15.00 Uhr Sonntagskaffee "die Brücke"
Mo. 09.01.2012 10.00 Uhr Vollwertkochkurs; 15.00 Uhr Singkreis;
18.30 Uhr Yoga und Entspannung, DRK
Di. 10.01.2012 9.00 Uhr Seniorengymnastik; 9.30 Uhr Yoga am
Morgen, DRK; 10.00 Uhr Beratung für pflegende Angehörige; 14.00
Uhr Spielnachmittag
Mi. 11.01.2012 9.00 Uhr Frühstück „die Brücke“; 9.30 Uhr Bauch-,
Rücken-, Beckenbodengymnastik; 15.00 Uhr Kaffeenachmittag
Do. 12.01.2012 10.00 Uhr Gedächtnistraining
Mo. 16.01.2012 14.30 Uhr Geselliges Tanzen, DRK; 18.30 Uhr Yoga
und Entspannung, DRK
Di. 17.01.2012 9.00 Uhr Seniorengymnastik; 9.30 Uhr Yoga am
Morgen, DRK; 10.00 Uhr Beratung für pflegende Angehörige;14.00
Uhr Spielnachmittag
Mi. 18.01.2012 9.00 Uhr Frühstück „die Brücke“; 9.30 Uhr Bauch-,
Rücken-, Beckenbodengymnastik; 15.00 Uhr Kaffeenachmittag
Do. 19.01.2012 15.30 Uhr Gesellige Tänze für Jung und Alt
Mo. 23.01.2012 14.30 Uhr Geselliges Tanzen, DRK; 18.30 Uhr Yoga
und Entspannung, DRK
Di. 24.01.2012 9.00 Uhr Seniorengymnastik; 9.30 Uhr Yoga am
Morgen, DRK; 10.00 Uhr Beratung für pflegende Angehörige; 14.00
Uhr Spielnachmittag
Mi. 25.01.2012 9.00 Uhr Frühstück „die Brücke“; 9.30 Uhr Bauch-,
Rücken-, Beckenbodengymnastik; 15.00 Uhr Kaffeenachmittag
Do. 26.01.2012 10.00 Uhr Gedächtnistraining; 15.30 Uhr Gesellige
Tänze für Jung und Alt
Mo. 30.01.2012 14.30 Uhr Geselliges Tanzen, DRK, 15.00 Uhr Sing-
kreis; 18.30 Uhr Yoga und Entspannung, DRK
Di. 31.01.2012 9.00 Uhr Seniorengymnastik; 9.30 Uhr Yoga am
Morgen, DRK; 10.00 Uhr Beratung für pflegende Angehörige; 14.00
Uhr Spielnachmittag
W I C H T I G E   I N F O R M A T I O N E N H O B B Y- W E R K S T A T T
KRONBERGER STRAßE 2, 61449 STEINBACH (TAUNUS)
Öffnungszeiten: Täglich von 9.00  - 12.00 Uhr; 15.00 - 18.00 Uhr
nach vorheriger Anmeldung unter Tel. (0 61 71) 7 53 91
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

In den Stunden des Abschieds durften wir noch
einmal erfahren, wie viel Freundschaft und
Anerkennung meiner lieben Mutter und Oma

Hildegard Lust
entgegengebracht wurde.

Wir danken für alle Liebe in Wort und Schrift,
für die schönen Blumen und die Zuwendungen
für den späteren Grabschmuck.

Ute Leupold 
Patrick Leupold

Steinbach (Taunus), im November 2011

Starke Partner für den Einzelhandel

Stadt Steinbach + Gewerbeverein Steinbach

Seit vielen Jahren engagieren sich der Gewerbeverein Steinbach
e.V. und die Stadt Steinbach (Taunus) gemeinsam um die Belange
der Gewerbetreibenden vor Ort. In einer gemeinsamen Aktion ließ
man anlässlich des diesjährigen Stadtfestes praktische sowie um-
weltfreundliche Stofftaschen herstellen, die an die Bürgerinnen
und Bürger verteilt wurden. Besonders die Kinder hatten ihren
Spaß beim Ausmalen des Steinbacher Wahrzeichens, der Bütt, und
von stadtbildprägenden Gebäuden, die eine Seite der Tasche zie-
ren. Auf der anderen symbolisieren das Signet des Gewerbevereins
und das Stadtwappen die gute Zusammenarbeit. Der Vorsitzende
des Gewerbevereins, Walter Schütz, und Bürgermeister Dr. Stefan
Naas stimmen überein, dass die gute Zusammenarbeit durch den
Slogan „Starke Partner für Steinbach!“ unterstrichen wird. Da die
Resonanz auf die Taschen im Sommer so gut war, haben sich der
Gewerbeverein und die Stadt entschlossen, noch weitere Taschen
bedrucken zu lassen. Diese wurden am Mittwoch, 30.11., dem Ver-
einsvorsitzenden von Bürgermeister und der städtischen Wirt-
schaftsförderin Carina Schmidt überreicht. „Die Taschen werden an
die Mitglieder des Gewerbevereins verteilt, damit diese sie als ko-
stenlose Beigabe an ihre guten Kunden weitergeben können“,
freut sich Walter Schütz. Der Rathauschef begründet die Aktion
damit, dass der Steinbacher Einzelhandel nun eine Möglichkeit hat,
sich bei den Kunden für den Einkauf zu bedanken und diese für
ihre Treue zu belohnen. In diesen Zusammenhang verweist Naas
darauf, wie wichtig es ist, dass Steinbacher auch in Steinbach ein-
kaufen, da immer mehr Kaufkraft an Nachbarstädte verloren geht.
„Wir hoffen mit dieser Aktion auf den Steinbacher Einzelhandel
aufmerksam zu machen und dass bald viele Steinbach-Taschen auf
den Straßen, auch andernorts, zu sehen sind“, so der Bürgermeister
abschließend.                                                          Carina Schmidt

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

Sonntag, 18.12. 09.30 Uhr Eucharistiefeier              (4. Advent)
Dienstag, 20.12. 06.00 Uhr Laudes, anschl. gemeinsames

Frühstück im Pfarrheim
Mittwoch, 21.12. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet
Samstag, 24.12. 16.00 Uhr Ökumenische Krippenfeier für
Heiligabend Familien

17.30 Uhr Weihnachtliche Orgelmusik
18.00 Uhr Christmette

Montag, 26.12. 09.30 Uhr Hochamt                         2. Feiertag
Mittwoch, 28.12. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag,29.12. 19.00 Uhr Jugendaktion: „Turn on the lights –

Blow off the year“
Samstag, 31.12. 17.00 Uhr Ökumenische Jahresschlussandacht
Silvester
Sonntag, 01.01. 11.00 Uhr Festgottesdienst zur Pfarreiwerdung
Neujahr in St. Ursula, Oberursel
Mittwoch, 04.01. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 08.01. 09.30 Uhr Familiengottesdienst mit den

Sternsingern
Mittwoch, 11.01. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 15.01. 09.30 Uhr Segnungsgottesdienst
Erstkommunion
VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 20.12. 15.00 Uhr Probe Krippenfeier

16.00 Uhr Vorbereitungstreffen der Sternsinger
Freitag, 23.12. 11.00 Uhr Probe Krippenfeier

16.00 Uhr Messdienerprobe für Heiligabend
Mittwoch, 11.01. 16.00 Uhr Frauenkreis
HINWEISE
• Wer bei der Sternsingeraktion 2012 mitmachen möchte als
Begleiter oder „König“, ist zu einem ersten Vorbereitungstreffen
am 20.12. um 16.00 Uhr ins Pfarrheim eingeladen.
• Alle Kinder, die Lust haben beim Krippenspiel mitzumachen, sind
zu zwei Proben (20.12. u. 16 Uhr und 23.12. um 11 Uhr) eingeladen.
• Jugendaktion am 29.12.: Kirche einmal in ganz anderem Licht –
Turn on the lights – Blow off the year! Lichtershow und Meditation
in der Bonifatius Kirche.
• Sternsingeraktion 2012: Anmeldebogen finden sie in dieser
Ausgabe der „Steinbacher Information“ oder in d. aktuellen Ausgabe
der „Gemeinden im Gespräch“. Anmeldeschluss ist der 03.01.2012!
• Gottesdienstordnung an Weihnachten: 
• Das Pfarrbüro ist zwischen den Jahren geschlossen.

Der Ausländerbeirat grüßt . . .

Der Ausländerbeirat - Steinbach

Liebe Steinbacher und Steinbacherinnen, wir wünschen allen Mit-
bürgern in Steinbach frohe Weihnachten und einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2012.
Sie werden auch im kommenden Jahr rechtzeitig über unsere
Termine informiert. Bitte werfen sie ab und an einen Blick in die
Schaukästen am Rathaus. Unsere Flyer liegen abholbereit im Bür-
gerbüro für sie aus.     Ihr Ausländerbeirat der Stadt Steinbach

GOTTESDIENSTE
Sonntag 18.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufgelegenheit in
4. Advent der St. Georgskirche (Pfarrer Böck)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Samstag 24.12. 15.00 Uhr Christvesper I (Pfarrer Lüdtke)
Heilig Abend Kollekte: Brot für die Welt

16.00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst
in der St. Bonifatiuskirche (Pfarrer 
Böck und Pastoralreferent Reusch
Kollekte: Soziales Netzwerk Steinbach

16.30 Uhr Christvesper II (Pfarrer Lüdtke)
18.00 Uhr Christvesper III (Pfarrer Böck)
23.00 Uhr Christmette (Pfarrer Lüdtke)

Kollekten: Brot für die Welt
Sonntag 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
1. Weihnachtsfeiertag (Pfarrer i. R. Credner)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Montag 26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Lüdtke)
2. Weihnachtsfeiertag Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Samstag 31.12. 17.00 Uhr Ökumenischer Jahresabschlussgottes-
Silvester dienst in der St. Bonifatiuskirche

(Pfarrer Böck und Pastoralreferent 
Reusch) Kollekte: Für Ekupholeni

Sonntag 01.01. 18.00 Uhr Neujahrsgottesdienst (Pfarrer Lüdtke)
Neujahr Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Sonntag 08.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Kollekte: Für die Verbreitung der
Bibel in der Welt

VERANSTALTUNGEN
Mittwoch 28.12. 15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Telefon: 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: Telefon: 06173 / 92630
Kronberg und Steinbach Fax: 06173 / 926316
E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Vertreterwahlen bei der Volks- Bau- und Sparverein Frankfurt am Main eG

Volks- Bau- und Sparverein Frankfurt am Main eG

Das Jahr 2012 steht bei der Volks-Bau- und Sparverein Frankfurt am
Main eG, kurz VBS eG, ganz im Zeichen der Vertreterwahlen. Alle
wahlberechtigten Mitglieder der VBS eG (rund 7.000 Personen) sind
aufgerufen, ihre Stimme abzugeben und den/die Vertreter für
ihren Siedlungsbereich zu wählen. Die Aufgaben der Vertreter der
VBS eG sind vielfältig und interessant zugleich, denn als Vertreter
ist man das Bindeglied zwischen den Mitgliedern und dem Vor-
stand der VBS eG und tritt dafür ein, die Interessen der Mitglieder
aus den Siedlungsbereichen zu wahren. Alle Vertreter zusammen
bilden das höchste Organ der VBS eG, die Vertreterversammlung.
Dieser wiederum stehen wichtige Entscheidungskompetenzen zu,
wie etwa die Wahl und Entlastung von Aufsichtsratsmitgliedern
oder aber auch die Feststellung des Jahresabschlusses. Damit eine
angemessene Interessenvertretung aus allen Siedlungsbereichen
der VBS eG gewährleistet ist, werden Wahlbezirke gebildet. Für die
in Steinbach wohnenden Mitglieder gibt es voraussichtlich wieder
zwei Wahlbezirke, nämlich zum einen „Nord“ für die Straßenberei-
che nördlich der Bahnstraße und „Süd“ für die Straßenzüge südlich
davon. Bei der letzten Vertreterwahl im Jahr 2007 stellten die bei-
den Wahlbezirke zusammen 18 Vertretermandate und auch für die
bevorstehende Wahl ist wieder mit einer ähnlichen Anzahl an Man-
daten zu rechnen. „Viele der aktuell noch amtierenden Vertreter
haben bereits ihre Bereitschaft für eine erneute Kandidatur erklärt,
darüber freuen wir uns sehr“ sagt Jörg Schumacher, Vorstandsmit-
glied der VBS eG.„Trotzdem wäre es schön, wenn auch noch weite-
re, insbesondere auch jüngere Mitglieder, Interesse an dem „Job als
Vertreter“ zeigen und für das abwechslungsreiche Ehrenamt kan-
didieren, denn nur so kann die Kontinuität in unserer lebendigen
Genossenschaft gewahrt werden“ so Schumacher weiter. Für Inter-
essierte hat die VBS eG auf ihrer Homepage (www.vbs-frankfurt.de)
einen gesonderten Bereich„Vertreterwahl 2012“ eingerichtet. Hier
findet man alles Wissenswerte zur Wahl und natürlich auch über
eine Kandidatur für das Vertreteramt. Reinschauen lohnt sich! Die
Vertreterwahl 2012 wird die VBS eG wieder als Briefwahl durchfüh-
ren. Alle wahlberechtigten Mitglieder erhalten ihre Wahlunterlagen
im Frühjahr per Post zugeschickt. Dann heißt es nur noch: Kreuzchen
machen, Stimmzettel zurücksenden und das Ergebnis der Wahl
abwarten. Die VBS eG dankt bereits jetzt allen Mitgliedern, die sich
an der Wahl beteiligen, sei es als Wähler oder aber auch als Kandidat
für das Vertreteramt! Die Volks- Bau- und Sparverein Frankfurt am
Main eG verwaltet rund 4.300 Wohnungen in Frankfurt am Main und
Steinbach im Taunus. In der Genossenschaft sind ca. 7.000 Mitglieder
organisiert und sie beschäftigt 45 Mitarbeiter.
Volks- Bau- und Sparverein Frankfurt am Main eG, Öffentlichkeits-
arbeit, Jörg Schumacher, Großer Hirschgraben 20-26, 60311 Frank-
furt am Main, Tel.: 069 / 92 07 19 – 48, Fax: 069 / 92 07 19 – 95
joerg.schumacher@vbs-frankfurt.de  -  www.vbs-frankfurt.de

CDU Stadtverband Steinbach wählt neuen Vorstand

CDU Steinbach

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 2011 wählte der CDU
Stadtverband Steinbach turnusmäßig seinen Vorstand neu.
Die bisherige Vorsitzende des Stadtverbandes, Frau Gabriele Eilers,
wurde einstimmig in ihrem Amt bestätigt. Zu ihren Stellvertretern
wurden Frau Dr. Dagmar Charrier und Herr Gijsbertus van der Tang
gewählt. Schatzmeister war und ist Herr Dr. Franz Weyres, Schrift-
führerin bleibt unverändert Frau Doris Jäger. Zu Beisitzern wurden
gewählt: Frau Tanja Dechant-Möller, Frau Ellen Jäger, Frau Monika
Klima, Frau Margret Siegfried, Herr Ortwin Diehl und Herr
Wolfgang Diemer. Nicht mehr für den Vorstand kandidierten Herr
Alexander Klima, Herr Thimotheé Genzmer und Herr Karl-Heinz
Trachsel. Ihnen gilt der besondere Dank des Stadtverbandes für ihr
Engagement. Sowohl die Vorsitzende des Stadtverbandes Frau
Gabriele Eilers als auch der Fraktionsvorsitzende Herr Holger Heil
zogen in ihrem Bericht zu den vergangenen 12 Monaten ein Re-
süme des Wahlkampfes sowie zu den die Tagespolitik maßgeblich
bestimmenden Themen. Besonders hervorgehben wurde der
Kampf um die Ansiedlung eines Supermarktes am Taubenzehnten,
die Bemühungen um ausreichende Versorgung Steinbachs mit Plät-
zen in der U3-Betreuung sowie das Thema Haushalt 2012, dessen
Aufstellung auch aktuell die politische Landschaft Steinbachs be-
schäftigt. Ein besonderer Dank ging an den ehemaligen Fraktions-
vorsitzenden Herrn Michael Dill, der mit seinem unvermüdlichen
Einsatz für den Bau des Supermarktes am Taubenzehnten wesent-
lich dazu beitrug, dass dieser nun realisiert werden kann. Thema
war auch die Bundespolitik, die die Arbeit vor Ort nicht immer ein-
fach macht. Besonders behandelt wurde die unverändert ange-
spannte finanzielle Lage der Stadt Steinbach. Der Fraktionsvorsit-
zende Holger Heil vertrat die von den Mitgliedern unterstützte
Ansicht, dass zurzeit lediglich Mittel für die Pflicht, also unbedingt
erforderliche Maßnahmen vorhanden sind. Die Kür, d.h. alle Inve-
stitionen und Ausgaben, die nicht zwingend notwendig sind, kön-
nen nicht mehr getragen werden. Daher ist es unabdingbar, jede
Ausgabe des Haushaltes dahingehend zu prüfen. Sowohl die Vorsit-
zende des Stadtverbandes als auch der Fraktionsvorsitzende waren
der Auffassung, dass die von Land- und Bundespolitik gemachten
Auflagen, z. B. im Bereich der U3-Betreuung, die Daumenschrau-
ben für die Kommunen weiter anziehen. Ein besonderer Appell
ging an die Mitglieder für ein kontinuierliches Mitwirken in der
Kommunalpolitik zu werben. Denn nur von der Basis aus kann, bei
allen bescheidenen Möglichkeiten, die ein Verband vor Ort hat,
eine Änderung im Denken der Landes- und Bundespolitik erzielt
werden.                                                                   Gabriele Eilers

JuZ - Viele helfende Hände am Weihnachtsmarkt

Stadt Steinbach

Trotz Regen am Weihnachtsmarkt hatte das Jugendhaus
viele fleißige Helferinnen und Helfer
Auch dieses Jahr war das Jugendhaus mit einem Stand auf dem
Weihnachtsmarkt vertreten. Neben Gebasteltem, Glühwein und hei-
ßem Johannisbeersaft gab es wieder die legendäre Pilzpfanne. Leider
spielte dieses Jahr das Wetter nicht mit und der Verkauf lief eher
schlecht als recht. Das
alles hielt die Besuche-
rinnen und Besucher
des Jugendhauses aller-
dings nicht davon ab
Pilze und Zwiebeln zu
schneiden, mit Geschirr
zwischen Jugendhaus
und Stand zu pendeln,
heißen Saft und auch
die Pilzpfanne zu ver-
kaufen. Wir hatten die-
ses Jahr so viele helfen-
de Hände wie noch nie,
deshalb war der Weih-
nachtsmarkt für uns
trotzdem ein großer Er-
folg. Vielen Dank an
alle fleißigen Helferin-
nen u Helfer. Juz Team
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Einradfahren? Bei uns könnt Ihr es lernen!
Jeden Dienstag + Donnerstag in der Altkönighalle

von 16.00 bis 18.00 Uhr
Radsportverein Wanderlust Steinbach e. V.

Radsportverein 
Wanderlust
Steinbach e.V.

Der RSV Wanderlust Steinbach e.V.
wünscht allen Mitgliedern,

seinen Freunden und Gönnern,
ein frohes Weihnachtsfest und einen

guten Rutsch ins neue Jahr.

DER VORSTAND

Der STEINBACHER GEFLÜGELZUCHTVEREIN
wünscht allen Mitgliedern,

Freunden und Gönnern sowie den
Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern 

ein frohes Weihnachtsfest und für
das neue Jahr alles Gute und Gesundheit.

D E R  V O R S T A N D

Der Vorstand des FSV Germania

08 Steinbach bedankt sich bei 

allen Freunden, Fans, Gönnern

und Mitgliedern für Ihre Hilfe und

Unterstützung in dieser Saison.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
besinnliche Stunden zum Weihnachtsfest.
Gesundheit, Glück und Erfolg sowie einen
guten Rutsch in das neue Jahr.

Die Freiwillige Feuerwehr Steinbach / Ts.
wünscht allen Mitgliedern, den

Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern 
ein friedvolles Weihnachtsfest und für

das Jahr 2012 alles Gute und Gesundheit.

D E R  V O R S T A N D

2012 

DEUTSCHES ROTES KREUZ

Allen Mitgliedern, ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 

sowie allen Freunden des Deutschen Roten Kreuzes - OV

Steinbach - wünschen wir eine schöne Adventszeit, ein

besinnliches Weihnachtsfest und einen fröhlichen Start in ein

glückliches und gesundes neues Jahr!

Deutsches Rotes Kreuz  -  OV Steinbach  -  Der Vorstand

Die 
STEINBACHER KERBEGESELLSCHAFT 1989

wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern sowie den

Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern 
ein friedvolles Weihnachtsfest und für

das Jahr 2012 alles Gute und Gesundheit.

DER VORSTAND

Der OV Steinbach
wünscht allen Mitgliedern

und Freunden

Frohe Weihnachten

und viel Glück und Gesundheit 

im Neuen  Jahr 2012.

Die „Staabacher Pitschetreter“ wünschen
allen Mitgliedern, Groß und Klein, 
allen Steinbacher Bürgerinnen u. Bürgern
sowie allen Vereinen ein besinnliches und
frohes Weihnachtsfest und einen Guten
Rutsch ins neue Jahr! Der Vorstand

KuGV --

Die Staabacher

Pitschetreter

Der Steinbacher Carneval Club 1974 e.V.

wünscht ein

Frohes Weihnachtsfest 

und ein 

Glückliches Neues Jahr

2012

ACHTUNG! Die Karten für den 20. Kappenabend

der „Staabacher Pitschetreter” am Samstag, den 

28. Januar 2012, können ab Montag, den 19. Dez.

2011 im Friseursalon Andrea Engert, in der Garten-

straße 2, erworben werden.

2012.

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

Steinbach. Suche für Ende 2011 - Wohnung 50-60 qm in Steinbach.
Tel. 0 61 71 / 7 19 07

BRILLEN-STUDIO / Steinbach (Ts.)
Bahnstraße 25 · Telefon: 7 11 10
„Brillenkauf auf Ratenzahlung”

„Zinsfrei” 3 Monatsraten

Wir möchten uns recht herzlich 
für die Glückwünsche,
Gratulationen und Geschenke 
zur Geburt unseres Sohnes

FABIAN
* 24.10.2011 bedanken.

Sandy Bong &Berti Belitz
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Weihnachten:
Immer etwas Besonderes.

Wir wünschen
unseren Kunden

eine frohe
Weihnacht!

Einen gesunden,
guten Start
in ein neues,

erfolgreiches Jahr.

GABI’S
HAARSTUDIO

Inh. G. Bubbico
Obergasse 18

61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 68 80

Geschäftszeiten:

Di. - Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 13.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

61449 STEINBACH / TS.
STETTINER STR.103
TEL.:  0 61 71 - 7 16 43

R O L L A D E N
J A L O U S I E N

F E N S T E R
T Ü R E N

Ein frohes 
Weihnachtsfest und 

alles Gute, Glück
und Gesundheit im

neuen Jahr.

Mit einem sauberem

Auto ins

Jahr 2012

JEDEN

MITTWOCH

AUF JEDES 

WASCHPROGRAMM

Die nächste

Steinbacher Information
erscheint am:

14. Januar 2012

Redaktionsschluß: 

5. Januar 2012

TECHNIK + DRUCK
S T E M P E L - B O B B I

Bahnstraße 3, 61449 Steinbach

Tel.: 0 61 71-981983, Fax: -981984 

Texte als PDF oder doc-Datei

Bilder nur als JPEG-Datei

im Anhang einer E-Mail an: 

stempel-bobbi@ t-online.de

N.Orth IT-Services
EDV-Beratung

Wir wünschen allen Steinbachern

frohe Weihnachten.

Auch bei den kleinen Problemen, die im täglichen Umgang
mit dem PC und seinem Umfeld (Drucker, Fax, Internet,
etc.) entstehen, helfe ich gerne weiter - bei Ihnen vor Ort
oder per Fernwartung.

Frankfurter Strasse 4 - 61449 Steinbach 

Tel.: 06171-95116101 - Fax: 06171-95116109

Email: service@north-its.de - www.north-its.de

Geschäftszeiten:

Di. - Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoc 9.00 bis 13.00 Uhr

Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr

Ein friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie einen guten Start ins neue Jahr wünscht Ihnen
Andrea, Jürgen und Claudia

Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit
und ein gutes neues Jahr,

Glück und Gesundheit immerdar.
Und geht es auch mal nicht so gut,
es wird schon wieder, habt nur Mut.

Friseurstudio Engert + Päseler
Geöffnet von:  Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr

Samstag 8:00 - 13:00 Uhr
Gartenstr. 2 · 61449 Steinbach (Ts.) · Tel. 06171-702627

Mach es wie der Weihnachtsbär - 

der nimmt das Leben nicht so schwer, 

lässt keine Sorgen durch sein Fell, 

er liebt die Welt ganz warm und hell. 

Und sollte Sie mal dunkel sein, 

genießt er sie bei Kerzenschein. 
(unbekannt)

 

 

Ein schönes  

Weihnachtsfest und 

ein gesundes glückliches neues Jahr 
 

wünscht Ihnen 

Ihre CDU Steinbach 

 

Gabriele Eilers Holger Heil 
(Stadtverband) (Fraktion) 

 

Lenard Rüde Heinrich Grunau 
(Junge Union) (Senioren Union) 


